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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, 
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwoch, 28.11.2018 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 
Mittwoch, 05.12.2018 
Neue Apotheke Meersburg, Tel. 07532-6193 

Donnerstag, 29.11.2018: 
Apotheke am Obertor, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/9368177 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6193 
Freitag, 30.11.2018: 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366 
Samstag, 01.12.2018: 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Oberuhldingen, 
Tel.: 07556/5356 
Sonntag, 02.12.2018: 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen, 
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212 
Montag, 03.12.2018: 
Schloßsee-Apotheke, Mimmenhausen, 
Tel.: 07553/8285600 
VITA-Apotheke, Nußdorf, 
Tel.: 07551 - 30 81 29 
Dienstag, 04.12.2018: 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/ 6052 
Mittwoch, 05.12.2018: 
Pflummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250 
Donnerstag, 06.12.2018: 
Rats-Apotheke, Mimmenhausen, 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563  
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apothekenfinder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 

Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.
Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO:   0180-6077211   (SA / SO / Feiertags von 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Notfall-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 



3

Donnerstag, den 29. November 2018 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Der Ortschaftsrat Baitenhausen-Schiggen-
dorf lädt ein zu einem Krimivesper: 
  

Mörderische Auslese  
(von Mischa Martini) 
  
Wann:    Samstag, 1.12., 19 Uhr (Einlass ab 18.30) 
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Baitenhausen 
Karten:   14€ (inklusive Essen und 1 Getränk); 
 nur an der Abendkasse 
Wer spielt:  PST! (Projekt Senioren Theater!) 
 von kreuz&quer Markdorf 
  
Ein Mord geschieht. Das Motiv? Wie üblich: Rache. Neid. 
Enttäuschte Hoffnung. Habgier. Dummheit. 

Der Kriminalhauptkommissar kennt all dies nur zu gut. 
Aber die Lage ist undurchsichtig.  
Helfen Sie ihm, den Mörder zu finden. – Bevor es noch 
mehr Opfer gibt.  
Für die Aufklärung gibt es einen Preis. 
  
Achim Homburger 

Der Kirchenchor Meersburg-Baitenhausen 
bietet wieder das 

 beliebte selbstgebackene Weihnachtsgebäck 
an. 

 

Der Verkauf findet am  
Freitag, den 30. November 2018 ab 8:00 Uhr  

auf dem Wochenmarkt in Meersburg statt. 

Der Kirchenchor freut sich auf Ihr Kommen ! 
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ADVENTS
KONZERT

AmDonnerstag, den 13.Dezember
2018 um 19.30 Uhr in der
Schlosskirche Meersburg

Leitung: Verena Uhl
Mitwirkende: Andreas Praefcke

Ingolf Kaes
Reinhard Börner
Marita Börner
Iris HäußlerEintritt frei

x 

  

  

  

Lust mal mitzuhören? mitzuhören?  

  
      

     
 Wir freuen uns auf Dich! 

   

Lust selbst mitzuspielen? 
Dann schnapp‘ dein Instrument und komm einfach vorbei! 

Im Großen Probenraum 
der Jugendmusikschule 

Vorburggasse  17-19 
Meersburg 

Dann komm‘ zu einer  

Öffentlichen Probe 
Von uns, jeden Donnerstag 20:00 Uhr – 21:30 Uhr 
 
 

Musikverein Daisendorf / Stetten e.V. 

lädt ein zum 

Weihnachtsständchen 

Heiligabend 2018 

17.00 Uhr in Daisendorf am Rathaus

18.00 Uhr in Stetten am Rathaus

Der Musikverein und die Jugendkapelle „Auftakt“

wünschen Ihnen ein frohes und friedvolles

Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Zufriedenheit

im neuen Jahr! 

Pia’s Bar & Minigolfanlage 
Meersburg 

 
          Es weihnachtet sehr… 
 

08.Dezember 

 „Nikolaus-Bingo“ 19.00 Uhr 
 

mit attraktiven Preisen und super weihnachtlicher Stimmung, 
Glühwein, Plätzchen und coolen Drinks und toller 

Partystimmung lassen wir die Kugeln rollen! 
 

Der Erlös geht wieder an die Radio7 Drachenkinder. 
 
 

22.Dezember 

„Bommelmützen-Party“  18.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Weihnachten und wollen es mit Euch 

einläuten mit knalligen, heißem Glühwein, deftigen Würstchen 
von Hilde’s Outdoor-Grill, unserem kleinen Weihnachtsmarkt, 

stimmungsvoller Musik und weiteren Special’s. 
 
 

Unsere Winteröffnungszeiten 
ab November 2018 

 
Freitag 17-0 Uhr 

Samstag 17-0 Uhr 
Sonntag 11-18 Uhr 

 
Weitere Termine und Infos erfahrt ihr auf Facebook.de und den aktuellen 

Aushängen. 
Reservierungen, Raummietungen, Fragen, etc. könnt ihr unter: 

Minigolfanlage: 07532-8081793 oder 
 Pia Schmidt: 0176-20349340 anfragen! 

 
Wir bedanken uns bei Euch für die tolle Sommersaison 2018 und würden 
uns freuen, wenn ihr alle zahlreich bei unseren X- MAS Events erscheint! 

 

Eure Minigolf-Crew 
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Burg Meersburg
Nächste Veranstaltungen auf der Burg: 
Adventsführungen 
An allen Adventssonntagen gibt es Son-
der-Burgführungen durch das Museum: 
Die erste am 1. Advent den 02.12.2018, dann 
regelmäßig an den folgenden Adventsonn-
tagen. Beginn jeweils um 15:00 Uhr, Treff-
punkt in der Torwache. 
Zusätzlich nur am 2. Adventsonntag: 
Drosteführung 
„Auf den Spuren der Dichterin Annette von 
Droste-Hülshoff durch die Meersburg“. 
Führungsbeginn: 11:15 Uhr an der Torwa-
che. Bei der Drosteführung werden auch 
eindrucksvolle Räume im heutigen Privatbe-
reich der Burg gezeigt, die der Öffentlichkeit 
sonst nicht zugänglich sind. 

---------- 

Die Burg Meersburg 
Das Alter ist ihre Besonderheit: Die Anfänge 
der Burg gehen der „Schweizerchronik“ nach 
angeblich auf das 7. Jh. und den Merowin-
ger-König Dagobert I. zurück. In der Zeit von 
1211 bis zur Säkularisation haben 44 Fürstbi-
schöfe auf ihr residiert, die Burg war Sitz des 
Bistums Konstanz. 

Sie ist nie zerstört oder gar geschleift wor-
den, sie war oder ist nirgends Ruine. Ein 
Besuch der über tausendjährigen Feste ist 
daher ein unvergessliches Erlebnis. 

Geöffnet: 365 Tage im Jahr, d.h. täglich. 
Von 10:00 bis 18:00 Uhr durchgehend. 
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
Über die Weihnachts- und Neujahrsfeier-
tage gelten besondere Öffnungszeiten: 
24.12.: 10:00 bis 13.00 Uhr, 
25.12.: 13.00 bis 18:00 Uhr, 
31.12.: 10:00 bis 17.00 Uhr, 
01.01.: 13.00 bis 18:00 Uhr 
(Alle anderen Tage: 10:00 bis 18:00 Uhr). 
 
Selbständiger Rundgang: 
Besucher erkunden die Burg ohne zeitliche 
Beschränkung selbständig auf einem Rund-
gang durch 36 eingerichtete und beschrif-
tete Räume. Der Streifzug führt durch die 
Dürnitz, Palas, Burgküche, Brunnenstube, 
Waffenhalle, Rittersaal, Burgverlies, Folter-
kammer, Wehrgang, den Burggarten, die 
Droste-Räume u.v.m. Die Meersburg ist An-
nette von Droste-Hülshoff Gedenkstätte. 
 
Das Burg-Café: 
Betriebsurlaub ab 26.11. bis 24. 12.2018 
Ab 25.12. wieder geöffnet, an den Weih-
nachts- und Neujahrsfeiertagen gelten die 
Sonderöffnungszeiten des Burgmuseums, 
sonst 10:00 – 17:30 Uhr. 
 
Omas Kaufhaus mit Schauanlage 
Montag bis einschließlich Samstag von 
10:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. 
Schauanlage nicht in Betrieb. 
 

Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 

schloss
konzerte
 

internationale

meersburg

Stadt Meersburg, Abteilung Kultur und Museum, Tickets: 07532/440 400, www.reservix.de  – Änderungen vorbehalten –

26. Dezember 2018
 

18 UHR · NEUES SCHLOSS MEERSBURG · SPIEGELSAAL

VOKALENSEMBLE „ECHO“
„Macht hoch die Tür“ – a cappella zur Weihnachtszeit 
            

Vier ehemalige Sänger des Dresdner Kreuzchores  
präsentieren traditionelle Lieder zur Weihnachtszeit  
und Werke von Praetorius, Bach und Händel.
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Winteröffnungszeiten der Cafés und Restaurants 2018/2019 
 
 

3 Stuben Bistro/Bar 
Kirchstr. 7, Tel.: 07532/80090  
Di-Sa ab 17.00 Uhr geöffnet 
Winterpause 10.12.18 bis Anfang März 2019 

 
Alemannen-Torkel 
Steigstr. 18, Tel. 07532/1067 
17.12.-11.01.  täglich ab 17 Uhr geöffnet 
 Mittwoch Ruhetag 
24.12./25.12.  geschlossen 
 
 
Restaurant Armeemuseum 
Unterstadtstr. 2, Tel. 07532/6726 
05.12.-11.01.  täglich ab 17 Uhr geöffnet 
Mittwoch  Ruhetag 
24.12./25.12.  geschlossen 
 
 
Badische Weinstube 
Unterstadtstr. 17, Tel. 07532/49642 
Mi. bis So. 11.30–14.00 Uhr 
 17.00–23.00 Uhr 
Montag u. Dienstag  Ruhetag 
24.12. geschlossen 
25./26.12. 11.30-14.00 Uhr 
31.12. geöffnet 
 Februar 2019 Winterpause 
 
 
Gasthof zum Bären 
Marktplatz 11, Tel. 07532/43220 
wieder geöffnet ab 15.03.2019 
 
 
Winzerstube zum Becher 
Höllgasse 4, Tel. 07532/9009 
Täglich 12.00–14.00 und 
 18.00–22.00 Uhr 
Montag  Ruhetag 
23.-25.12./01.01. geschlossen 
26.12./31.12. geöffnet 
07.01.-20.01.19 Winterpause 
 
 
Hotel Bengel 
Unterstadtstr. 30, Tel. 07532/6060 
täglich ab 12.00 Uhr geöffnet 
Mittwoch u. Donnerstag Ruhetag 
bis einschl. 06.12. Winterpause 
24.12./31.12./01.01. geöffnet 
25.12/26.12. geschlossen 

Gasthaus Grüner Berg 
Prälat-Schuh-Weg 1, Baitenhausen 
Tel. 07532/9961 
Sonn- und Feiertage 11.00-21.00 Uhr 
(bis Mitte April 2019) 
24.12. geschlossen 
25./26.12. 11.00-14.30 Uhr geöffnet 
31.12./01.01. geschlossen 
 

 

Rebgut Haltnau 
Uferpromenade 107, Tel. 07532/9732 
täglich 11.00-21.00 Uhr 
Donnerstag  Ruhetag 
ab 23.12.18 Winterpause 
 
 
Pizzeria La Taverna 
Unterstadtstr. 26, Tel. 07532/6537 
November und ab Februar: 
Fr, Sa 11.30-14.30 Uhr u. 17.00-22.00 Uhr 
So 11.30-21.00 Uhr 
Dezember/Januar geschlossen 
 
 
Gasthaus Zum Letzten Heller
Daisendorfer Str. 41, Tel.: 07532/6149 oder 5057 
wochentags ab 16.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag: 11.00-14.00 Uhr und ab 16.30 Uhr 
Mittwoch Ruhetag 
Winterpause bis einschl. 05.12.2018 
24.12./25.12./26.12. geschlossen 
31.12./01.01.19 geöffnet 
 
 
Restaurant Zum Lieben Augustin 
Unterstadtstr. 35, Tel. 07532/6511 
Di bis Fr 17.00-21.00 Uhr 
Sa und So 12.00-21.00 Uhr 
Montag  Ruhetag 
24.12. geschlossen 
25.12. ab 17.00 Uhr geöffnet 
26.12.-06.01.19 täglich 12.00-21.00 Uhr 
 
 
Hotel Löwen 
Marktplatz 2, Tel. 07532/43040 
täglich 11.30–14.30 Uhr und ab 17.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag  Ruhetag 
24.12. geschlossen 
25.12. 11.30-14.30 Uhr 
26.12./27.12. 11.30-14.30 Uhr und ab 17.00 Uhr 
31.12. Gala-Dinner (mit Anmeldung) 
01.01. 11.30-14.30 Uhr und ab 17.00 Uhr 
 
 
Meersburger Winzerstuben 
Steigstr. 33, Tel. 07532/414314 
täglich  ab 11.00 Uhr geöffnet 
24.12.  geschlossen 
 
 
Seehotel zur Münz 
Seepromenade 7, Tel. 07532/43590 
bis Ende Februar 2019 geschlossen 
 
 
See Hotel Off 
Uferpromenade 51, Tel. 07532/44740 
Menü nach Anmeldung (kein à-la-carte Service) 
täglich 18.00-21.00 Uhr 
25./26.12: 12.00-14.00 und 18.00-21.00 Uhr 
Silvesterball 18.00 Uhr, Eur 137,- p.P. 
03.01.-07.02.19 Winterpause 
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Hotel Residenz am See 
Uferpromenade 11, Tel. 07532/80040 

Residenz-Restaurant u. VINO „Rustikal“ 
Do-Mo 18.30-21.00 Uhr 
Sa, So, Feiertag 12.00-13.30 Uhr und 
 18.30–21.00 Uhr 
Café Do-Mo 14.00–17.30 Uhr 
Dienstag und Mittwoch  Ruhetag 
24.12. ab 18.00 Uhr 
25.12. 12.00-13.30 Uhr und ab 18.30 Uhr 
26.12. Brunch mit Voranmeldung 
 und ab 18.30 Uhr 
31.12. Silvester-Galamenü 
 mit Voranmeldung 
01.01.19 12.00-13.30 Uhr und 
 ab 18.30 Uhr 
 
Gourmetrestaurant „Casala“ 
Ab 07.12.18 geöffnet: 
Do bis So ab 19.00 Uhr 
24.12. geschlossen 
25.12./26.12. 19.00-20.30 Uhr 
31.12./01.01. geschlossen 
04.02.-14.03.2019 Winterpause 
 
 
Flair Hotel zum Schiff 
Bismarckplatz 5, Tel. 07532/45000 
 
Mo und Do ab 17.00 Uhr 
Fr, Sa, So ab 12.00 Uhr 
Dienstag und/oder Mittwoch  Ruhetag 
an den Adventssonntagen Brunch ab 10.30 Uhr 
Winterpause 16.12.18 bis Mitte März 2019 
 
 
Restaurant Valentino 
Seepromenade 10, Tel. 07532 807690 
Winterpause bis 26.12./06.01.-20.02.19 
27.12.-05.01.19 täglich bis 20.00 Uhr geöffnet 
 
 
Hotel Seepromenade 
Seepromenade 14, Tel.: 07532/495757  
Winterpause bis 24.12.18/02.01.-01.03.19 
25.12.-01.01.19 täglich bis 17.00 Uhr geöffnet 
 
 
Grill-Imbiss Vetterleswirtschaft 
Steigstr. 5, Tel. 07532/7033 
täglich 11.30–14.00 Uhr 
Samstag  Ruhetag 
24.12./25.12./26.12. geschlossen 
31.12./01.01. geschlossen 
 
 
Burg-Café 
Schlossplatz 10, Tel. 07532/80000 
Mo-Sa 10.00–18.00 Uhr 
So 10.00-18.30 Uhr 
 
Winterpause 26.11.–24.12.18 
25.12. 13.00-18.00 Uhr 
31.12. 10.00-17.00 Uhr 
31.12. 13.00-18.00 Uhr 
 
 
Café Groß 
Unterstadtstr. 22, Tel. 07532/6055 
täglich 13.00-18.00 Uhr 
01.12.-18.12. Winterpause 
24.12./25.12. geschlossen 
 

Café Keck 
Steigstr. 13, Tel. 07532/1334 
Mo, Do, Fr, Sa  09.00-17.30 Uhr 
So 12.00-17.30 Uhr 
Dienstag und Mittwoch  Ruhetag 
24.12./31.12. 09.00-13.00 Uhr 
 
 
Café Bäckerei Kränkel 
Steigstr. 7, Tel.: 07532/1350 
Mo. bis Fr. 07.30-16.30 Uhr 
Sa, So, Feiertag geschlossen 
 
 
Bäckerei Kränkel 
Dr.-Zimmermann-Str. 18 
Mo. bis Fr.: 06.30-18.00 Uhr 
Samstag: 06.30-16.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertag: 07.00-11.00 Uhr 
25.12./26.12. geschlossen 
01.01./06.01. geschlossen  
Filiale Unterstadtstraße geschlossen 
 
 
Café Bäckerei Mayer 
Steigstr. 1, Tel.: 07532/6073 
Mo bis Fr 07.00-13.30 Uhr 
Samstag 07.30-12.30 Uhr 
Mittwoch  Ruhetag 

 
Café im Neuen Schloss 
Schlossplatz 12, Tel.: 07532/80794120 
Mo, Do-So 10.00–17.00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch  Ruhetag 
24.12./31.12. geschlossen 
 
 
POP Der Kaffeeladen 
Kirchstr. 2, Tel. 07532/4452998  
Di bis Sa 09.00–18.00 Uhr 
So 12.00–18.00 Uhr 
Montag  Ruhetag 
24.12. 09.00-12.00 Uhr 
26.12. 12.00-18.00 Uhr 
25.12./31.12. geschlossen 
 
 
Bäckerei Stüble-Wurster 
Marktplatz 8, Tel. 07532/6087 
Mo, Di, Do, Fr 06.45–12.30 Uhr und 
 14.30–18.00 Uhr 
Mi und Sa 06.45–12.30 Uhr 
02.01. bis einschl. 27.01.2019 Winterpause 
 

Ihr Restaurant ist nicht vermerkt? 
Ergänzungen und Änderungen gerne an die Stadt Meersburg, Abt. 
Tourismus und Veranstaltungen, info@meersburg.de, Tel. 07532/440-
400 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeninformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 16:30 Uhr

Meersburg Therme 
Öffnungszeiten 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, außer 
an Ferien-, Brücken- und Feiertagen in BW 

Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag  10-13:30 & 15-18 Uhr 
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 

Jugendmusikschule 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532 / 440-271 
(Während der Schulferien ist das Sekretariat 
geschlossen.) 

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommeröffnungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.
bitte Sommeröffnungszeiten auf der Seite 
Amtliches anpassen

 
 

Hinweise im GVV
Bitte beachten Sie auch die für alle Ge-
meinden gültigen Hinweise und Berichte 
im redaktionellen Teil Gemeindeverwal-
tungsverband. 

 

 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

 
  
Bekanntmachung 
Am Donnerstag, 06.12.2018, findet um 
19:30 Uhr, eine öffentliche Sitzung statt: 
 
Gremium: Gemeinderat  
  Stadt Meersburg  
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal
 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 
 
 
Tagesordnung: 
1.  Sanierung und Erweiterung der Ge-

meinschaftsschule
 - Arbeitsvergaben
2.  Haushaltsplanentwurf 2018: Beratung 

des Haushaltsplanentwurfs - Entschei-
dung über beantragte Haushaltsmittel

 Beratung der Wirtschaftspläne Eigenbe-
trieb Wasserwerk und Eigenbetrieb Ab-
wasser

3.  Anerkennung der Niederschrift über die 
öffentliche Sitzung vom 27.11.2018

4.  Berichte der Verwaltung  
5.  Anfragen des Gemeinderates  
 
Gez. Robert Scherer
Bürgermeister 
 
 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 

mitteilungsblatt@meersburg.de 

zu übersenden. 
  
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss. 
  
Vielen Dank! 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 
Gemeinderat und Ausschuss für Um-
welt und Technik 
06. Dezember    GR 
18. Dezember    GR + AUT 
  
GR = Gemeinderat   
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik   
SR = Sitzung des Sitftungsrates 
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Beschlüsse aus der Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und 
Technik: 
1.1  Anbau von zwei Dachgauben auf be-

stehendes Wohnhaus Dornerweg 28 A 
Flst.Nr. 630/9, Gem. Meersburg -> Ein-
stimmig beschlossen 

1.2.  Neubau eines Mehrfamilienwohnhau-
ses mit 5 Wohneinheiten und einer 
Tiefgarage Dr. Zimmermannstraße 
52, Flst.Nr. 1099/7 Gem. Meersburg -> 
Mehrheitlich abgelehnt 

1.3  Nachtrag: 3.DG Hotel König Dagobert, 
Dachgaupe und Fluchtfenster, Vergrö-
ßerung Untergeschoss, Unterstadtstr. 
23-27, Flst.Nr. 187,188,171,179, Heck 
Gem. Meersburg -> ja Stimmen 7, Nein 
Stimmen 3 und 1 Enthaltung 

 

Das Standesamt Meersburg 
informiert: 
Am Mittwoch, den 05. Dezember 2018 
bleibt das Standesamt wegen einer 
Fortbildungsveranstaltung geschlos-
sen. Wir bitten um Verständnis. 

 
 

Das Mitteilungsblatt macht 
Winterpause 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam 
machen, das in der Zeit vom 27.12.2018.-
04.01.2019 (KW 52, 1) 
kein Mitteilungsblatt erscheinen wird. 
  

---------- 
  
Die erste Ausgabe nach der Winterpause 
erscheint am Donnerstag, den 10. Januar 
2019. 
Redaktionsschluss: Freitag, 04. Januar 
2019, 09.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Mitteilungen 
rechtzeitig abzugeben. 
  
Vielen Dank! 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung des Bebauungsplan  
`Dr. Zimmermann-Strasse, (1.) Änderung´, Meersburg 
Der Gemeinderat der Stadt Meersburg hat am 23.01.2007 die Änderung des Bebauungsplans 
`Dr. Zimmermann-Strasse´, und die örtlichen Bauvorschriften hierzu in der Fassung vom 
05.12.2006 jeweils als Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 

Der Bebauungsplan tritt gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) durch diese Bekanntma-
chung in Kraft. 
Der Bebauungsplan `Dr. Zimmermann-Strasse, (1.) Änderung´, Meersburg und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu – bestehend aus Planzeichnung, Satzung und Begründung – kann 
ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus der Stadt Meersburg, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg, 1. Obergeschoss, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Jedermann kann den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einsehen 
und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. 

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften des 
Baugesetzbuches beim Zustandekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie 
im Falle einer beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, im Falle einer beachtlichen Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 
2 BauGB), im Falle von beachtlichen Mängeln des Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB) oder im Falle beachtlicher Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel begründen soll, 
ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen. 
Der textliche und zeichnerische Inhalt dieses Änderungsbebauungsplans stimmt mit dem 
Satzungsbeschluss des Gemeinderats der Stadt Meersburg vom 23. Januar 2007 überein. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung auch im In-
ternet unter folgendem Link zu finden ist: 
https://www.meersburg.de/de/Buerger/Rathaus-Verwaltung/Stadtplanung 
 
gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 
 

Öffentliche Bekanntmachung des Bebauungsplan `Dr. Zimmermann-Strasse, (1.) 
Änderung´, Meersburg 
Der Gemeinderat der Stadt Meersburg hat am 23.01.2007 die Änderung des 
Bebauungsplans `Dr. Zimmermann-Strasse´, und die örtlichen Bauvorschriften hierzu in 
der Fassung vom 05.12.2006 jeweils als Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 

 
Der Bebauungsplan tritt gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) durch diese 
Bekanntmachung in Kraft. 
Der Bebauungsplan `Dr. Zimmermann-Strasse, (1.) Änderung´, Meersburg und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu – bestehend aus Planzeichnung, Satzung und 
Begründung – kann ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus der Stadt 
Meersburg, Marktplatz 1, 88709 Meersburg, 1. Obergeschoss, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan und die 
örtlichen Bauvorschriften einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
des Baugesetzbuches beim Zustandekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, 
wenn sie im Falle einer beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, im Falle einer beachtlichen 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle von beachtlichen Mängeln des 
Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im Falle beachtlicher Fehler nach 
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Bekanntmachung 
Aufstellung des Bebauungsplanes 
(Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB) 
„Allmendweg Nord“, Meersburg 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
Der Gemeinderat der Stadt Meersburg hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 23. Oktober 
2018 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Allmendweg Nord“ und der örtlichen Bauvor-
schriften hierzu (Aufstellungsbeschluss gem. §2 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 

1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im nachfolgenden Lageplan darge-
stellt.

Bild 1: Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Chorherrenhalde“ (maßstabslos) 

Plangebiet: 
Das Plangebiet umfasst eine Gesamtfläche von ca. 3,0 ha und wird begrenzt
•	 im Norden von der Bepflanzung entlang der Bundesstraße 31,
•	 im Süden vom Allmendweg und der angrenzenden Bebauung,
•	 im Westen von einer Grünfläche und der Kreisstraße 7783,
•	 im Osten von einer Grünfläche mit einer Wegeverbindung zur B31-Überführung.
 
Derzeitige Nutzungen:
•	 öffentliche Parkplätze (Ortsrandparkplatz),
•	 Wohnmobil-Stellplätze,
•	 Feuerwehr-Gerätehaus,
•	 Grünflächen
•	 Straßenflächen.

Inhalte des Flächennutzungsplanes:
•	 Mischgebiet gem. § 6 BauNVO,
•	 Flächen für den Gemeinbedarf,
•	 Parkierungsflächen,
•	 Grünflächen.

2. Erfordernis und Ziele der Planung: 
Planungsziele:
•	 planungsrechtliche Sicherung des Feuerwehrhaus-Standortes,
•	 Entwicklung eines Mischgebietes zur Deckung des dringenden Bedarfs an Baufläche
•	 Neuordnung der Parkplatzsituation,
•	 Verlegung des derzeit an der Einmündung der Straße `Fohrenberg´ in den Allmendweg 

gelegenen Kinderspielplatzes,
•	 Straßenraumgestaltung im Bereich des Allmendweges.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung auch im In-
ternet unter folgendem Link zu finden ist: 
https://www.meersburg.de/de/Buerger/Rathaus-Verwaltung/Stadtplanung 
Meersburg, den 19.11.2018 
. Scherer 
Bürgermeister 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern: 
 

03. Dezember 
Sybille Jacob-Braun 

70. Geburtstag 

Im Namen der Stadt Meersburg  
gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 

allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz  
herzlich und wünscht alles Gute. 

 
 
 

NACHRUF 

Die Stadt und der Spitalfonds Meersburg 
trauern um 

Frau 
Helene Winkler 

die am 17. November 2018 im Alter von 
88 Jahren verstorben ist. 

Frau Winkler war von 1965 bis 1983 in 
der Verwaltung des Meersburger Kran-
kenhauses beschäftigt. Nach der Schlie-
ßung des Krankenhauses war Frau Wink-
ler bis 1984 in der Telefonzentrale der 
Stadt Meersburg tätig. Aufgrund ihrer 
freundlichen und zuvorkommenden Art 
war sie allseits anerkannt und sehr ge-
schätzt. 

Wir werden Frau Winkler als hilfsbereite, 
fleißige und zuverlässige Kollegin und 
Ansprechpartnerin in Erinnerung behal-
ten und ihr stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

Ihrer Familie gilt unser ganzes Mitgefühl. 

Für die Stadt Meersburg 
Robert Scherer 
Für den Spitalfonds
Bürgermeister

Peter Kemmer
Leitung Spitalfonds 

 
 

•
•
•
•



11

Donnerstag, den 29. November 2018 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. Im Rahmen des Gemeinde-
verwaltungsverbands übernimmt die Stadt Meersburg Personal-, 
Finanz- und Kassenangelegenheiten für die Gemeinden Hagnau, 
Stetten und Daisendorf. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine 
 

Leitung des Fachbereiches  
„Zentrale Verwaltung“ – 

 Hauptamtsleiter (m/w/d) 
 
Zum Fachbereich gehören die Abteilungen „Personal und Orga-
nisation“, „Bürgerbüro und Ordnung“, „Familie, Bildung, Soziales“ 
sowie „Standesamt und Liegenschaften“. 
 

Ihre Aufgaben im Wesentlichen: 
•	 Gesamtverantwortung für die Planung, Steuerung und Lei-

tung des Fachbereiches 
•	 Leitung der Abteilung „Personal und Organisation“ 
•	 Koordination der Geschäftsstelle des Gemeinderates 
•	 Mitwirkung bei aktuellen, übergreifenden Projekten der 

Stadt Meersburg 
•	 Planung und Koordination von Wahlen 
•	 Satzungsrecht und Bearbeitung von kommunalrechtlichen 

Fragestellungen 
•	 Sonderaufgaben des Bürgermeisters 
 

Darauf kommt es uns an: 
•	 Abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public Ma-

nagement bzw. Dipl. Verwaltungswirt/in (FH), gerne auch 
Master of Arts – Public Management 

•	 Fundiertes Fachwissen im Bereich Kommunalrecht 
•	 Strategischer Weitblick und Steuerung der Projekte des 

Fachbereiches 
•	 Selbstständige, eigenverantwortliche und zuverlässige Ar-

beitsweise 
•	 Gute Kommunikationsfähigkeit und Erfahrungen in der Per-

sonalführung 
•	 Überdurchschnittliches Engagement sowie Einsatz außer-

halb der üblichen Dienstzeiten 
 

Das bieten wir Ihnen: 
•	 Interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
•	 Führungsposition mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten 
•	 Entwicklungsmöglichkeiten bis zur Besoldungsgruppe A 13 

LBesGBW oder vergleichbarer Entgeltgruppe des TVöD 
•	 Engagiertes, unterstützendes Team 
 

Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte 
bis zum 02.12.2018 an die 
Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg, 
gerne auch per Mail an bewerbung@meersburg.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Hanne Löffler, Tel. 07532/440-103, 
gerne zur Verfügung. 

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet. 

Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. In einer Phase der dynami-
schen und zukunftsorientierten Stadtentwicklung - Meersburg 
2030, Fortsetzung des Bürgerdialogs, neue Konzepte, Gebäudes-
anierung und die Bestands-erhaltung der denkmalgeschützten 
Altstadt, Weiterentwicklung des Gebäudemanagements - suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Bauverständigen (m/w/d)  
für unsere Abteilung  

„Bauen, Planen, Umwelt“ 
 
Ihr Verantwortungsbereich umfasst derzeit im Wesentlichen: 
•	 Planung, Ausschreibung, Bauüberwachung und Abrech-

nung der gemeindeeigenen Hoch- und Tiefbaumaßnahmen 
durch beauftragte Ingenieurbüros und Bauherrenfunktion 
über alle Leistungsphasen der HOAI 

•	 Bauverwaltung und Projektentwicklung insbesondere unter 
Einbeziehung (denkmalschutz-)rechtlicher Fragestellungen 

•	 Bauleitplanung in Zusammenarbeit mit externen Planungsbüros 
•	 Bauliche Unterhaltung von Gebäuden und Einrichtungen 
•	 Übernahme der Bauherrenfunktion bei Um- und Neubau-

maßnahmen 
•	 Projektleitung, Kostencontrolling und Koordination bei an ex-

terne Architekten und Fachingenieure beauftragten Projekten 
•	 Beratung von Bauherrn, Bürgern und Planern 
•	 Prüfung und Beantragung von Fördermitteln bei baulichen 

Maßnahmen 
•	 Gemeinderats- und Ausschussarbeiten 
•	 Gebäudemanagement, Gebäudeunterhalt 
•	 Betreuung Gutachterausschuss 
 
Darauf kommt es uns an: 
•	 Ein/e abgeschlossene/s Studium/Ausbildung als Architekt/

Bauingenieur/Bautechniker (m/w/d) oder eine vergleichba-
re Qualifikation sowie mehrjährige Berufserfahrung 

•	 Die Stelle eignet sich auch für Bewerber/-innen des gehobe-
nen bautechnischen Dienstes 

•	 Fundierte Kenntnisse im öffentlichen Bau-, Vergabe- und 
Haushaltsrecht (LBO, BauGB, BauNVO, VgV, VOB und VOL) 

•	 Von Vorteil sind einschlägige Berufserfahrungen im Bereich 
der Stadtplanung und im Hochbaubereich (Planung, Aus-
schreibung, Vergabe, Bauleitung) 

•	 Strukturiertes, analytisches, sorgfältiges und eigeninitiatives 
Arbeiten 

•	 Verhandlungsgeschick und Mitarbeiterführung 
•	 Sicheres und freundliches Auftreten 
•	 Führerschein der Klasse B 
 
Das bieten wir Ihnen: 
•	 Interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
•	 Unbefristete Vollzeitstelle 
•	 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD) 
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie 
bitte bis zum 06.01.2019 an die Stadtverwaltung Meersburg, 
Postfach 1140, 88701 Meersburg, gerne auch per Mail an bewer-
bung@meersburg.de. Für Rückfragen steht Ihnen der Amtsleiter 
Martin Bleicher, Tel. 07532/440-180, gerne zur Verfügung. 
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet. 

Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. In einer Phase 
der dynamischen und zukunftsorientierten Stadtentwicklung - Meersburg 2030, Fortsetzung des 
Bürgerdialogs, neue Konzepte, Gebäudesanierung und die Bestands-erhaltung der 
denkmalgeschützten Altstadt, Weiterentwicklung des Gebäudemanagements - suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

Bauverständigen (m/w/d)  
für unsere Abteilung „Bauen, Planen, Umwelt“ 

 
Ihr Verantwortungsbereich umfasst derzeit im Wesentlichen:  
 Planung, Ausschreibung, Bauüberwachung und Abrechnung der gemeindeeigenen Hoch- 

und Tiefbaumaßnahmen durch beauftragte Ingenieurbüros und Bauherrenfunktion über alle 
Leistungsphasen der HOAI  

 Bauverwaltung und Projektentwicklung insbesondere unter Einbeziehung (denkmalschutz-
)rechtlicher Fragestellungen 

 Bauleitplanung in Zusammenarbeit mit externen Planungsbüros 
 Bauliche Unterhaltung von Gebäuden und Einrichtungen 
 Übernahme der Bauherrenfunktion bei Um- und Neubaumaßnahmen 
 Projektleitung, Kostencontrolling und Koordination bei an externe Architekten und 

Fachingenieure beauftragten Projekten 
 Beratung von Bauherrn, Bürgern und Planern 
 Prüfung und Beantragung von Fördermitteln bei baulichen Maßnahmen 
 Gemeinderats- und Ausschussarbeiten 
 Gebäudemanagement, Gebäudeunterhalt 
 Betreuung Gutachterausschuss 

Darauf kommt es uns an: 
 Ein/e abgeschlossene/s Studium/Ausbildung als Architekt/Bauingenieur/Bautechniker 

(m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation sowie mehrjährige Berufserfahrung 
 Die Stelle eignet sich auch für Bewerber/-innen des gehobenen bautechnischen Dienstes  
 Fundierte Kenntnisse im öffentlichen Bau-, Vergabe- und Haushaltsrecht (LBO, BauGB, 

BauNVO,  VgV, VOB und VOL) 
 Von Vorteil sind einschlägige Berufserfahrungen im Bereich der Stadtplanung und im 

Hochbaubereich (Planung, Ausschreibung, Vergabe, Bauleitung) 
 Strukturiertes, analytisches, sorgfältiges und eigeninitiatives Arbeiten 
 Verhandlungsgeschick und Mitarbeiterführung 
 Sicheres und freundliches Auftreten  
 Führerschein der Klasse B 

Das bieten wir Ihnen: 
 Interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
 Unbefristete Vollzeitstelle 
 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 06.01.2019 an die 
Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg, gerne auch per Mail an 
bewerbung@meersburg.de. Für Rückfragen steht Ihnen der Amtsleiter Martin Bleicher, Tel. 
07532/440-180, gerne zur Verfügung. 

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  

 

 
 
 
 
Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. In einer Phase 
der dynamischen und zukunftsorientierten Stadtentwicklung - Meersburg 2030, Fortsetzung des 
Bürgerdialogs, neue Konzepte, Gebäudesanierung und die Bestands-erhaltung der 
denkmalgeschützten Altstadt, Weiterentwicklung des Gebäudemanagements - suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen  
 

Bauverständigen (m/w/d)  
für unsere Abteilung „Bauen, Planen, Umwelt“ 

 
Ihr Verantwortungsbereich umfasst derzeit im Wesentlichen:  
- Planung, Ausschreibung, Bauüberwachung und Abrechnung der gemeindeeigenen Hoch- 

und Tiefbaumaßnahmen durch beauftragte Ingenieurbüros und Bauherrenfunktion über alle 
Leistungsphasen der HOAI  

- Bauverwaltung und Projektentwicklung insbesondere unter Einbeziehung (denkmalschutz-
)rechtlicher Fragestellungen 

- Bauleitplanung in Zusammenarbeit mit externen Planungsbüros 
- Bauliche Unterhaltung von Gebäuden und Einrichtungen 
- Übernahme der Bauherrenfunktion bei Um- und Neubaumaßnahmen 
- Projektleitung, Kostencontrolling und Koordination bei an externe Architekten und 

Fachingenieure beauftragten Projekten 
- Beratung von Bauherrn, Bürgern und Planern 
- Prüfung und Beantragung von Fördermitteln bei baulichen Maßnahmen 
- Gemeinderats- und Ausschussarbeiten 
- Gebäudemanagement, Gebäudeunterhalt 
- Betreuung Gutachterausschuss 
 
Darauf kommt es uns an: 
- Ein/e abgeschlossene/s Studium/Ausbildung als Architekt/Bauingenieur/Bautechniker 

(m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation sowie mehrjährige Berufserfahrung 
- Die Stelle eignet sich auch für Bewerber/-innen des gehobenen bautechnischen Dienstes  
- Fundierte Kenntnisse im öffentlichen Bau-, Vergabe- und Haushaltsrecht (LBO, BauGB, 

BauNVO,  VgV, VOB und VOL) 
- Von Vorteil sind einschlägige Berufserfahrungen im Bereich der Stadtplanung und im 

Hochbaubereich (Planung, Ausschreibung, Vergabe, Bauleitung) 
- Strukturiertes, analytisches, sorgfältiges und eigeninitiatives Arbeiten 
- Verhandlungsgeschick und Mitarbeiterführung 
- Sicheres und freundliches Auftreten  
- Führerschein der Klasse B 
 
Das bieten wir Ihnen: 
- Interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
- Unbefristete Vollzeitstelle 
- Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 06.01.2019 an die 
Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg, gerne auch per Mail an 
bewerbung@meersburg.de. Für Rückfragen steht Ihnen der Amtsleiter Martin Bleicher, Tel. 
07532/440-180, gerne zur Verfügung. 
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  
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Erfolgreiche Spendenaktionen 
am 2. Aktionstag „Meersburg 
im Herbst“ 

Activ für Meersburg e.V.,die Oldtimerfreun-
de Meersburg e.V., Cornelia Möcking vom 
„Blickfang – Trend Secondhand“ und die 
Meersburger Handwerker waren vom 2. 
Aktionstag „Meersburg im Herbst“ und der 
Spendenbereitschaft der Gäste und Besu-
cher des Aktionstages sehr begeistert. 
Das strahlende Wetter und das rund um ge-
lungene Programm zum Aktionstag hatte 
den ganzen Tag über viele Einwohner und 
Gäste aus der Region in die Stadt und auf 
den Schlossplatz gezogen. Die Oldtimer-
show, die Präsenz der Feuerwehr mit ihren 
Fahrzeugen, der Bücherflohmarkt, der Stand 

der Meersburger Handwerker und die Hüpf-
burg wurden auf dem Schlossplatz zum Pu-
blikumsmagnet. 
Die Oldtimerfreunde Meersburg e.V. konn-
ten insgesamt 500,--€ Einnahmen aus den 
angebotenen Rundfahrten sammeln und in 
der aufgestellten Spendenbox kamen noch-
mals175,--€ zusammen. 
675,--€ wurden an Frau Christiane Bosch-
Schrapp, Sammelstellenleiterin der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ übergeben. 
Im Rahmen aller „WiS-Mitarbeiterinnen“ 
sprach Frau Bosch-Schrapp ein dickes Dan-
keschön an die Stadt Meersburg, alle Akteu-
re, Unterstützer und natürlich die Oldtimer-
freunde aus, die den eingesammelten Betrag 
mit Freuden an die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ übergaben. Dankbar und 
glücklich über die finanzielle Unterstützung 
der Aktion richtete Frau Bosch-Schrapp ih-
ren Blick bereits auf das nächste Jahr, mit 
der Hoffnung, dass die Oldtimerfreunde sie 
nächstes Jahr wieder als Hoffnungsträger 
unterstützen werden. 
Auch Cornelia Möcking, mit ihrem Geschäft 
„Blickfang – Trend Secondhand“ am Schloß-
platz ansässig, hatte sich für den Aktionstag 
was einfallen lassen. Sie veranstaltete vor 
ihrem Geschäft einen Bücherflohmarkt. Der 
Spendenerlös von 670,--€ kommt nun der 
Kinderbetreuungseinrichtung Sommertal 

Die Stadt Meersburg sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 

Austräger/in für das  
Mitteilungsblatt

 
für den Bezirk „1426 – Baitenhausen“ 
 
Das Mitteilungsblatt steht in der Regel 
am Mittwochnachmittag zur Verfügung 
und sollte bis spätestens Donnerstag 
allen Betrieben und Haushalten ord-
nungsgemäß zugestellt werden. 
 
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend der 
ausgetragenen Mitteilungsblätter und 
wird immer am Ende des Monats ausge-
zahlt. 
 
Bitte beachten Sie, dass es sich bei dem 
Anstellungsverhältnis um ein geringfü-
gig entlohntes Beschäftigungsverhält-
nis handelt. Der/Die Austräger/in wird 
direkt bei dem Primo Verlag Stockach 
angestellt. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich doch einfach bei uns. 
 
Ansprechpartnerin für Sie ist Frau Inga 
Marhinin. 
 
Telefon: 07532/440-102 
E-Mail: marhinin@meersburg.de 
Marktplatz 1 
88709 Meersburg

Auswertung der Bewerbun-
gen für die Zuteilung einer 
Parkberechtigungskarte 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie darüber informieren, 
dass die Auswertung der Bewerbungen 
für die Zuteilung einer Parkberechti-
gungskarte abgeschlossen ist. 
  
Wie bereits angekündigt, werden die 
bislang vergebenen Parkkarten an der 
Serpentine und im Parkhaus Stefan-
Lochner-Straße nach wie vor vergeben. 
Die Bewerber, welchen eine Parkberech-
tigungskarte zusteht, werden durch ein 
persönliches Anschreiben von der Stadt 
Meersburg informiert. 
  
Ihre Bewerbung dient als Grundlage für 
die künftige Ausgabe der Parkberechti-
gungskarten. Falls Sie Interesse an Ihrer 
Ranglistennummer haben, können Sie 
sich gerne an die Abteilung „Bürgerbüro 
und Ordnung“ wenden. 

Teilnehmer Weihnachtsmarkt 2018

1. Metzgerei Hinterseh  2. Meersburger Tennisclub e.V.
3. Knabenmusik Meersburg  4. Evangelische Chrischona Gemeinde
5. Neuapostolische Kirche  6. Kindergarten Sommertal + Familientreff
     –Jugendgruppe 
7. Dr. Udo + Kathrin Schelling  8. Sommertalschule Meersburg
     Ärzte ohne Grenzen/Welthungerhilfe
9. Kath. Frauengemeinschaft  10. Jugendfeuerwehr Meersburg
11. DLRG Jugend Meersburg  12. Amnesty International
13. Christl. Verein Junger Menschen  14. Nussbauern Gebr. Convert
15. Eine Welt Gruppe Meersburg  16. BUND Bezirksgruppe Meersburg

Teilnehmer Weihnachtsmarkt 2018 

 

 

 

1. Metzgerei Hinterseh    2. Meersburger Tennisclub e.V. 

3. Knabenmusik Meersburg   4. Evangelische Chrischona Gemeinde 

5. Neuapostolische Kirche –Jugendgruppe  6. Kindergarten Sommertal + Familientreff  

7. Dr. Udo + Kathrin Schelling    8. Sommertalschule Meersburg 
Ärzte ohne Grenzen/Welthungerhilfe 

9. Kath. Frauengemeinschaft   10. Jugendfeuerwehr Meersburg  

11. DLRG Jugend Meersburg   12. Amnesty International 

13. Christl. Verein Junger Menschen  14. Nussbauern Gebr. Convert 

15. Eine Welt Gruppe Meersburg   16. BUND Bezirksgruppe Meersburg 
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Meersburg, Krippe, Kindergarten, Hort zu-
gute. 
Ute Rose, Abteilungsleitung Familie, Bil-
dung, Soziales, der Stadt Meersburg und 
Angelika Hofmann, Leitung Kindergarten 
Meersburg, nahmen die Spende sehr gerne 
entgegen und bedankten sich von Herzen 
für die tolle Idee. Sie freuten sich sehr, dass 
mit dem Geld besondere Wünsche in Erfül-
lung gehen können. Vom dem Geld werden 
Bücher, sowie ein Kamishibai Erzähl-Theater 
und dazugehörige Bilderkarten angeschafft. 
Im Namen der Kinder wurde ein großes Dan-
keschön an die Stadt, die Akteure und ganz 
besonders an Cornelia Möcking ausgespro-
chen. Auch die Meersburger Handwerker 
von Aktiv für Meersburg waren am Aktions-
stag mit einem Stand auf dem Schloßplatz 
vertreten. Sie hatten sich zum Aktionstag 
etwas Besonderes einfallen lassen. Während 
die Kinder fröhlich auf der Hüpfburg toben 
konnten, konnten die Eltern und Besucher 
leckeren Käse probieren und auch mit nach 
Hause nehmen. Durch den Käseverkauf ka-
men 650,-- € zusammen, die an den Eltern-
beirat der Sommertalschule gespendet wur-
den. Robert Scherer bedankte sich ebenfalls 
herzlich bei allen Akteuren, die den Aktions-
tag organisiert und mit ihrem Programm be-
reichert haben und für die Bereitschaft das 
eingesammelte Geld dem „guten Zweck“ zu 
spenden. 
 
Iris Müller 
Abteilung Tourismus und Veranstaltungen 

Bundesweiter Vorlesetag
Der Bundesweite Vorlesetag ist das größte 
Vorlesefest Deutschlands und inzwischen 
fester Programmpunkt der StadtBücherei 
Meersburg. 
 
Der Vorlesetag soll Spaß am Lesen vermit-
teln. Ob kleine oder große Vorlesemomente 
- für alle Beteiligten ist der Bundesweite Vor-
lesetag ein ganz besonderes Erlebnis. 
Sieben ehrenamtliche Vorleser haben sich 

für diesen Tag die unterschiedlichsten Ge-
schichten ausgesucht. 
In der Bibelgalerie hatten die Kinder eine Be-
gegnung mit Johannes Gutenberg. 
Herr Ortwin Engel-Klemm hatte sich als 
Gutenberg verkleidet und erzählte den Kin-
dern von seiner Erfindung des modernen 
Buchdrucks mit beweglichen Metallettern. 
Der krönende Abschluss war ein Druck an 
der funktionsfähigen Nachbildung einer 
Gutenberg-Druckerpresse. 
 
Bürgermeister Robert Scherer las im Rats-
saal vor ungewöhnlichem Publikum. Auf 
den Stühlen und Tischen, die normalerweise 
nur vom Gemeinderat benutzt werden, sa-
ßen viele neugierige Kinder 
und lauschten gespannt der Geschichte „Ol-
chis bekommen ein Haustier“. 
 
Feuerwehrgeschichten sind immer beliebt 
- so wurde die Lesung mit der Feuerwehr-
frau Ann-Kathrin Weber, die die Geschichte 
„Grisu der kleine Drache – ich will Feuer-
wehrmann werden“ vorlas, von sehr... sehr 
vielen kleinen Besuchern neugierig erwar-
tet. Aber Drache und Feuerwehr- geht das 
überhaupt? 
 
„Der kleine Igel und die rote Mütze“ wurde 
von Iris Müller in der Buchhandlung Kuhn 
vorgestellt. 
Ein idealer Veranstaltungsraum um den Kin-
dern weitere Bücherwelten nahezubringen. 
 
Eine besondere Atmosphäre ist die Lesung 
auch im vineum bodensee. Kulturamtsleite-
rin Frau Johner hat mit dem Klassiker „Urmel 
fliegt zum Mond“ eine Geschichte ausgegra 
ben, die vielen kleinen nicht mehr so be-
kannt ist. Aber Urmel ist einfach eine Figur 
zum Liebhaben. 
 
Auch eine Lesung im historischen Treppen-
haus von Peter Schmid fand statt. Seine Frau 
hat 
ein Märchen ausgesucht, was besonders gut 
in diese Atmosphäre passte. 
 
Trotz angebrochener Dunkelheit, war die 

letzte Lesung im Café Pop gut besucht. Die 
Geschichte von „Grüffelo“, eines der bekann-
testen Bilderbücher, erzählt die Geschichte 
vom großen dunklen Wald, der voller Gefah-
ren ist. Da ist es gut, wenn man einen star-
ken Freund hat. 

 
 

 

Familienromane, Frauengeschichten und 
die große Liebe 
 
Dörte Hansen : Mittagstunde 
Mit großer Wärme erzählt Dörte Hansen 
vom Verschwinden einer bäuerlichen Welt, 
von Verlust Abschied und von einem Neu-
beginn. 
 
Majgull Axelsson: Dein Leben und meins 
Sich der Vergangenheit stellen – und andere 
dazu bringen, es ihr gleich zutun. 
 
Francesca Melandri: Alle, außer mir 
Ein italienischer Familienroman. 
 
Nicolas Barreau: Die Liebesbriefe von 
Montmartre 
Eine Geschichte, wie sie berührender und 
herzerwärmender nicht sein kann. 
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Daniel Speck: Piccola Sicilia 
Drei Frauen aus drei Ländern und drei Kul-
turen – verbunden durch eine Liebe die alle 
Grenzen überwindet. 
 
Anja Jonuleit: Das Nachtfräuleinspiel 
Zwei starke Frauen, eine Geschichte um 
Macht und Manipulation, echt und gespiel-
te Liebe. 
 
Heather Morris: Der Tätowierer von 
Auschwitz 
Die wahre Geschichte des Lale Sokolov 
 

Adventskalenderaktion  
der Knabenmusik 2018 

Die Gewinnzahlen für diese Woche lau-
ten:  

 (Angaben ohne Gewähr) 

Abholung der Preise, unter Vorlage des 
Kalenders in der Jugendmusikschule, 
Montag – Freitag zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr. 
 
Die Knabenmusik dankt allen Spendern 
aus der Geschäftswelt, den Käufern der 
Kalender und wünscht viel Spaß und na-
türlich viel Glück!
 
 
 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

 
 

01.12. 
10307 
10011 
11284 
11117 
10002 
11765 
10367 
11235 
10823 

02.12. 
12044 
12352 
12503 
12624 
13014 
12246 
12748 
12363 
13165 

03.12. 
14808 
14584 
15467 
15237 
15075 
15432 
14133 
14936 
15079 

04.12. 
17202 
17351 
16721 
16715 
17089 
16741 
16562 
16913 
17703 

05.12. 
18204 
19376 
18495 
19059 
18105 
19481 
18903 
19386 
19853

Kostenlose Energieberatung für Bürger 
 

Beratungstermine: 

Nächster Termin: 

Ort: 

Anmeldung: 

 Dienstag 

 11.12.2018 

 Rathaus Meersburg, Kleiner Sitzungssaal 

 Abteilung Bauen und Gebäudemanagement,  
 Frau Jaensch, Tel. 07532 440 181 
 (Anmeldung erforderlich) 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine:  Dienstag
Nächster Termin:  11.12.2018
Ort:  Rathaus Meersburg, 
  Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung:  Abteilung Bauen 
  und Gebäude-
  management,
  Frau Jaensch, 
  Tel. 07532 440 181
  (Anmeldung 
  erforderlich)

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Gelber Sack: Bezirk A  29.11.2018 
Gelber Sack: Bezirk B  30.11.2018 
 
Restmüll: Bezirk A 4 29.11.2018 
Restmüll: Bezirk B 4 30.11.2018
 
Papier: Bezirk A  04.12.2018 
Papier: Bezirk B  05.12.2018 
 
Bioabfall: Bezirk A  06.12.2018 
Bioabfall: Bezirk B  07.12.2018 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  

Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Rettig, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: rettig@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Rettig
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu verschenken: 
•	 1 Drucker Brother DCP -350C, kom-

plett mit Ersatz-Druckpatronen, LAN-
Kabel, Benutzerhandbuch, CD-ROM, 
Tel.:07532/ 3130651

•	 E-Piano, älteres Modell/ Fender Roads 
funktionsfähig und Chaiselongue, 
Tel.:07532/ 2420

 
 

 

Veranstaltungen 29. November – 
06. Dezember 2018 
Donnerstag, 29. November 
18:00 Uhr Soirée am See Augustinum Meers-
burg. Gönnen Sie sich einen außer ge wöhn-
lichen und inspirativen Abend – lassen Sie 
sich verzaubern und tauchen Sie ein in eine 
Welt voller Energie und Humor. Auch für Ihre 
zweite Soirée konnte Saskia Winkler wieder 
tolle Speaker gewinnen: Alltagshelden, Men-
schen mit Geschichten, die berühren und mo-
tivieren. Tickets und weitere Informationen zur 
Ver an staltung von Saskia Winkler erhalten Sie 
hier: http://saskia-winkler.de. Kosten: Normal-
preis: 89,00 €, Last Minute: 99,00 €. Finger food-
Buffet in den Pausen inklusive 
 
Freitag, 30. November 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz 
 
Freitag, 30. Nov. – Samstag, 01. Dez. 
Meersburger Weihnachtsmarkt 
Freitag, 30. November 
16:00 Uhr Markteröffnung mit Herrn Bürger-
meister Scherer, Ensemble der Knabenmu-
sik, Chor der Sommertalschule 
17:00 Uhr Märchenerzählung für Kinder im 
vineum bodensee. Eintritt 3,00 € / Kinder 
kosten frei 
17:30 Uhr Bläserklasse der Jugendmusik-
schule / Sommertalschule 
18:30 Uhr Märchenerzählung für Erwachse-
ne im vineum bodensee. Eintritt 3,00 € 
19:30 Uhr Ensemble der Stadtkapelle Meers-
burg 
Samstag, 01. Dezember 
14:00 Uhr Orgelbau Raffin 
15:00 Uhr Schüler/innen und Ensembles der 
Jugendmusikschule 
16:00 Uhr Nikolaus 
17:30 Uhr Jugendkapelle Auftakt 
19:00 Uhr Bigband und Band des Droste-
Hülshoff-Gymansium 
 
Samstag, 01. Dezember 
11:15 Uhr Adventsfahrt mit dem Schiff 
zum Konstanzer Weihnachtsmarkt ab Ha-

fen Meersburg. Rückfahrt: 16:00 Uhr. Kosten: 
14,00 € / Kinder 7,00 €  *VVK 
14:00 Uhr Sonderführung Fachwerk 
Führung mit Informationen über unsere 
eindrucksvollen mittel alterlichen Bürger-
häuser mit Fachwerk aus dem 16. - 18. Jh. 
mit Zimmermeister und Restau rator Sebas-
tian Schmäh. Treffpunkt: Gäste in for mation, 
Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 €, mit Bürger karte 
3,50 €. Mind. Teilnehmerzahl: 3 Per sonen 
 
Sonntag, 02. Dezember 
10:30 Adventsbrunch – Brunch im Schiff Die 
gelungene Mischung aus Breakfast und Lunch. 
Starten Sie mit einem Gläschen Sekt und ge-
nießen Sie das Buffet mit seinen wechselnden 
Gerichten von Frühstück über Suppe und Sa-
lat zu den Hauptgerichten und abschließend 
Dessert. Dazu die grandiose Sicht auf den See 
- was will man mehr? Flair Hotel zum Schiff, 
Bismarckplatz 5. Kosten: 27,00 € pro Person, 
1,00 € für Kinder von 6 - 14 Jahren pro Lebens-
jahr. Um vorherige Tisch reservierung unter Tel. 
07532/45000 wird gebeten 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Residenz Kochakademie „Omas 
Küche“ Die Residenz-Kochakademie und 
Küchenchef Markus Philippi laden Sie ein, 
Ihre Tricks und Tipps an Sie weiterzugeben. 
Im Anschluss an den Kochkurs genießen Sie 
in unserem Residenz Restaurant ein 3-Gang 
Schlemmermenü, welches Sie selbst zube-
reitet haben. Romantik Hotel Residenz am 
See, Uferpromenade 11. Tel.: 07532/80040. 
Preis pro Person inklusive Begrüßungs-Secco, 
Getränke während des Kochkurses, 3-Gang-
Menü am Abend mit 0,1 l Weinbegleitung 
pro Gang, Kaffee spezialität, Kochschürze, 
Rezept unter lagen, Gruppenbild und Urkunde: 
169,00 €. Be gleit person zum 3-Gang-Menü 
inklusive 0,1 l Wein   begleitung pro Gang und 
Kaffeespezialität 79,00 € 
15:00 Uhr Öffentliche Führung durch das 
vineum bodensee, Vorburggasse 11. Kosten: 
7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. Führung 

Dienstag, 04. Dezember 
19:30 Uhr Klassik vom Feinsten Klavier-
konzert mit Daria Fenske. Augustinum 
Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 12,00 € / 
erm. 10,00 €. Abendkasse 
 
Donnerstag, 06. Dezember 
19:00 Uhr Charity Dinner zu Gunsten der 
Radio 7 Drachen kinder Wir möchten Kin-
dern in der Region helfen und spenden alle 
Gewinne aus diesem Abend an das Projekt der 
Radio 7 Drachen kinder. Dank unserer Spon-
soren können wir den Spendenanteil pro ver-
kaufter Karte deutlich erhöhen. Helfen Sie den 
Kindern indem Sie ein tolles 5-Gang-Menü ge-
nießen! Flair Hotel zum Schiff, Bismarckplatz 5. 
Kosten: 95,00 € Karten sind an der Re zeption 
erhältlich. Inbe griffen sind ein Sekt empfang, 
5-Gang-Menü, korres pondierende Weine zu 
den jeweiligen Gängen sowie Wasser. Mit 
musikalischer Unter haltung durch die Singde-
rellas. Die Plätze sind begrenzt - es gibt keine 
Abend kasse! 
 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

 
 
 
Die Jugendmusikschule der Stadt Meersburg ist Mitglied im Verband deutscher Musikschulen 
mit einem breiten Unterrichtsangebot, Veranstaltungen und Kooperationen im Leben der Stadt fest 
verankert. Derzeit werden ca. 270 Schülerinnen und Schüler von 20 Lehrkräften wöchentlich 
unterrichtet. Das gemeinsame Musizieren in Orchestern und Ensembles hat einen hohen 
Stellenwert. Der Unterricht findet in der Regel in unserem zentral gelegenen Gebäude in der 
malerischen Altstadt statt. 
 
Wir suchen zum 01.10.2018 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  
 

Lehrkraft für Schlagzeug (m/w) 
 
Ihre Aufgaben bei uns: 
- Instrumentalunterricht im Fach Schlagzeug in der gesamten Bandbreite der 

Orchesterperkussion (kleine Trommel, Pauken, Mallets, Drum Set) für Schüler/-innen mit 
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Wir laden herzlich Mitglieder und Interessierte zu der nächsten Vorstandssitzung des Orts-
vereins am 

Donnerstag, den 29.11. um 20:00 Uhr  
in die Gaststätte „Meersburger Winzerstuben“, Steigstraße 33 

 
ein. 
 
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. 
 
Mia Wachs, Ortsvereinsvorsitzende, (Tel.: 07532-7805) 

 
 

 
 
 
„ 55 PLUS“ 
Die ökumenisch ausgerichtete Gemein-
schaft ohne Altersbegrenzung „55Plus 
- Kunst-Natur-Kontakt“ der ev. Laetare Ge-
meinde Uhldingen-Mühlhofen bietet für alle 
Interessierten folgende Veranstaltung an: 
Vortrag: 
Vom „schönen Gedicht“ zur „grauen Spra-
che“ 
Die Lyrik Paul Celans im Kontext seines Le-
bens. 
Die Faszination, die von seinen Gedichten 
ausgeht, trotz oder gerade wegen ihrer teil-
weisen Dunkelheit, weckt immer wieder das 
Bedürfnis, sich ihnen zuzuwenden. 

Im Vortrag geht der Referent unter anderem 
den Konsequenzen dieses Spannungsver-
hältnisses nach und eröffnet über die Inter-
pretation einzelner Gedichte Zugang zum 
Verständnis von Celans Lebenswerk. 
Referent:  Horst Scheffczyk 
Datum:  Freitag, 07. Dezember 2018 
Uhrzeit:  19:30 Uhr 
Ort:   Ev. Gemeindezentrum, Oberuhl-
  dingen, Linzgaustrasse 
Kosten:  Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
  zur Deckung der Kosten wird 
  gebeten.

HELFERKREIS ASYL 
Unsere internationale
Rezeptesammlung  
Tabouleh (libanesischer Pe-
tersiliensalat) 

Dieses Rezept von Fatmeh El Maís ist ein 
guter Begleiter zu Fisch, Ge müse oder ge-
grilltem und gebratenem Fleisch. Die Zube-
reitung dauert maximal 25 Mi nuten. Für 
eine authenti sche Tabouleh braucht es viel 
Pe tersilie, am besten aus dem türkischen 
Gemü seladen, da dort die Blätter des Krauts 
drei mal größer sind. 
 
Zutaten für 4 Portionen: 
3 Bund glatte Petersilie 
5 – 6 mittlere Tomaten 
3 Frühlingszwiebeln 
2 - 3 Zweige Minze 
60 g feiner Bulgur 
2 Zitronen oder Limetten 
100 ml Olivenöl 
1 TL Salz 
Pfeffer (nach Belieben) 
1 TL scharfe Paprika (nach Belieben) 
 
Zubereitung: 
Petersilie waschen und abtrocknen. 1/3 der 
unteren Stiele abschneiden. Minzblätter 
ab zupfen und mit der Petersilie sehr fein 
ha cken. Frühlingszwiebeln in kleine Ringe 
schneiden, Zitronen auspressen. 
Bulgur in lauwarmem Wasser 5 Minuten ein-
weichen. Abtropfen lassen und mit den Hän-
den überschüssiges Wasser gut aus wringen. 
Tomaten in Scheiben (Strunk ent fernen) und 
anschließend in kleine Würfel schneiden. 
Alles in eine Schüssel geben und mit Zitro-
nensaft und Olivenöl gut vermengen. Mit 
Salz, Pfeffer und Paprika abschmecken. 
Durchziehen lassen - und guten Appetit! 
 
Fatmeh El Maís ist 2016 nach Deutschland 
gekommen. Das bis 2020 gültige Visum er-
laubt der Libanesin nach Abschluss des C1-
Sprachkurses im kommenden Jahr ein Stu-
dium zur Integrationsmanagerin im sozialen 
Bereich. Seit Februar lebt sie mit ihren drei 
Kindern in unserer Stadt. Hier hat Fatmeh 

Hexengericht 2018 
Bekanntgabe einer Verurteilten!!! 
Es hieß: zur Adventszeit den Schna-
belgierebrunnen, in der Winzergasse, 
weihnachtlich erstrahlen lassen. Mit 
einem großen Topf Glühwein stehe ich 
bereit, am Freitag den 07.12.18 ab 17 
Uhr. Natürlich werden die frohlocken-
den Engel, mit geölter Stimme, um 
17:30 Uhr einstimmen zum gemein-
samen Gesang. Der Erlös kommt dann 
der Knabenmusik Meersburg zu Gute. 
Ich freue mich auf Euch 
Eure Moni Greitmann 

Der Vereinsring  
für das Jahr 2019  
findet am 
  

Montag, dem 03. Dezember 2018 
um 18.00 Uhr, 

im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
  
statt. 
  
Tagesordnung: 
1. Terminplan 2019   
2. Anstehende Vereinsjubiläen   
3. Bekanntgaben, Verschiedenes 



17

Donnerstag, den 29. November 2018 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

ihren Mann kennengelernt, ihre Kinder ha-
ben Freunde gefunden. „Unser Leben hat 
sich in Meersburg zum Positiven verändert“, 
sagt das Mitglied im Flüchtlingsrat des Hel-
ferkreis Asyl. Ihr mit einem humorvollen La-
chen formulierter Wunsch: „Ich möchte die 
Person kennenlernen, welche die deutsche 
Grammatik erfunden hat!“. 
 
Bitte unterstützen Sie die Fortführung un-
serer Arbeit mit einer Geldspende auf das 
Konto der Stadt Meersburg: 
Empfänger: Stadt Meersburg 
IBAN: DE 97 6905 0001 0002 0150 14 
Vermerk: HelferkreisAsyl, Flüchtlingsbe-
treuung 
 
 

Ohne gerechte Lastenverteilung keine 
Akzeptanz für eine Trasse 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
bei den bisher geführten Diskussionen fällt 
auf, dass auf zwei Ebenen diskutiert wird, 
die oftmals miteinander vermischt werden: 
Einer sachbezogenen und einer emotiona-
len. Gerade letztere wird aber am Schluss 
dafür maßgeblich sein, ob ein Großteil der 
Bevölkerung eine bestimmte Trasse akzep-
tiert oder nicht. Diese Akzetanz ist jedoch 
notwendig, wenn am Ende des Auswahlpro-
zesses die politischen Gremien zustimmen 
sollen oder sich letztlich für den Klageweg 
entscheiden. 
 
Was bedeutet nun diese emotionale Ebene 
aus Meersburger Sicht? Die Antwort auf die-
se Frage ist ein Schlüssel auch dafür, warum 
die Informationszeitung des Bündnisses „B 
31 NEU BÜNDNIS PRO 7,5 PLUS“ aus Immen-
staad, Hagnau und Stetten so viel Unruhe 
und Unverständnis in Meersburg und Itten-
dorf erzeugt hat und weshalb die jeweiligen 
Gemeinderäte auf den Plan rief. Die emoti-
onale Ebene ist aber auch wichtig für den 
Erfolg des Dialogprozesses, an dessen Ende 
ein von den betroffenen Gemeinden weit-
gehend akzeptier Trassenverlauf der B 31 
neu zwischen Meersburg und Immenstaad 
stehen soll. 
 
Dazu muss man wissen, dass Meersburg in 
der 70er und 80er Jahren des letzten Jahr-
hunderts durch den Ausbau der Ortsdurch-
fahrt der B 33 zur Fähre und die Realisierung 
der Umgehung im Verlauf der B 31 einen 
erheblichen Beitrag zur Behebung des Ver-
kehrsengpasses durch die Entzerrung der 
Verkehrsströme in der Region geleistet und 
damit den Verkehrsfluss auf beiden Bun-
desstraßen erheblich verbessert hat. Diese 
Maßnahmen wurden damals realisiert trotz 
erheblicher Widerstände in der Bevölke-
rung, insbesondere bei den betroffenen 
Grundstücks-eigentümern, teilweise auch 
mit gerichtlichen Auseinandersetzungen. 
Selbstverständlich ging man seinerzeit da-
von aus, dass beim Weiterbau der B 31 neu 

zwischen Meersburg und Immenstaad, die-
se dort anschließen würde, wo die Meers-
burger Umgehung endet, nämlich östlich 
des SABA-Knotens, entsprechend der dama-
ligen Straßenplanung. Denn sonst hätte der 
Bau der Umgehung auf dieser Trasse über-
haupt keinen Sinn gemacht. 
 
Das war jedenfalls bis dahin übereinstim-
mende Meinung beim Regierungspräsi-
dium und in der Region, wie die ersten 
Trassenvorschläge in Studien zum Raum-
ordnungsverfahren für den Weiterbau der B 
31 zwischen Meersburg und Immenstaad in 
den 90er Jahren zeigten. Deshalb beteiligte 
sich die Stadt auch nicht aktiv an den Tras-
sen-Diskussionen im anschließende Raum-
ordnungsverfahren, da sie sich als nicht 
betroffen fühlte, denn man hatte bereits 
„geliefert“ und funktionierende Verkehrslö-
sungen sowohl für die B 31 als die B 33 auf 
seiner Gemarkung realisiert. 
 
Erst als in der Endphase des Planungspro-
zesses Mitte 2000 der Planungsfall 7.5 W2 
von den Nachbargemeinden favorisiert 
und schließlich in die Linienbestimmung 
einfloss, formierte sich der Widerstand ge-
gen diese Trassenplanung. Denn plötzlich 
standen die Meersburger als „Deppen“ da: 
Während die Nachbargemeinden zwischen-
zeitlich keine eigenen Initiativen zur Verbes-
serung ihrer Lärm- und Verkehrssituation 
ergriffen hatten, sollte nun Meersburg für 
die favorisierte Lösung, die eine zusätzli-
che Umgehung bedeuteten würde, wieder 
beträchtliche Flächen abgeben, und zwar 
in einem landschaftlich äußerst sensiblen 
Bereich, obwohl es weder Verkehrsproble-
me auf der bestehenden Umgehungsstraße 
gab, noch eine befriedigende Lösung für die 
weiterhin den Ort sehr belastende Fähre-
Zufahrt (B 33) damit verbunden war. 
 
Ähnliches gilt für die Ittendorfer, die nun 
eine zusätzliche Bundesstraße (B 31 neu) 
auf ihrer Gemarkung verkraften sollten mit 
erheblichen Nachteilen für Bevölkerung und 
Landwirtschaft, ohne ihr Hauptproblem zu 
lösen: Die Ortsdurchfahrt der B 33. 
 
Im Gegensatz dazu lagen und liegen bei 
dieser Trasse alle Vorteile bei den Nachbar-
gemeinden: Immenstaad erhofft sich durch 
eine Verlegung der B 31 nach Norden neue 
Möglichkeiten zur Gemeindeentwicklung 
und die Lösung der Lärmprobleme, ohne 
von seinen Grundstücks-eigentümern dafür 
Opfer vornehmlich an landwirtschaftlicher 
Fläche verlangen zu müssen. Hagnau sieht 
sich völlig unbelastet durch die neue Straße, 
da die 7.5-Trasse weit weg vom Ort auf der 
Gemarkung anderer Gemeinden verläuft. 
 
Diese einseitige „Rosinenpickerei“ erbost 
seitdem sowohl die Meersburger als auch 
die Ittendorfer Bevölkerung, was ihren 
Widerstand gegen die 7.5-Lösung erklärt. 
Dagegen würde ein maßvoller Ausbau der 
B 31, wie vorgeschlagen, zwar bei einem 
3spurigen Ausbau der jetzigen B 31 auch 
Landverlust für Meersburg bedeuten, aber 
die Lasten zwischen den betroffenen Ge-
meinden gerechter verteilen. 

Nur wenn eine Win-Win-Situation durch eine 
entsprechende Tassenführung erkennbar 
wäre, z.B. durch eine Beseitigung der Orts-
durchfahrten in Meersburg und Ittendorf im 
Zuge der B 33, könnte dafür in der Bevölke-
rung geworben werden. Sonst ist der Status 
quo für Meersburg und Ittendorf besser 
als die 7.5-Trasse. Das Beharren auf dieser 
Straßenplanung führt dagegen aus den o.g. 
Gründen zu einer Spaltung der Bevölkerung 
in der Region und zu einer erheblichen Ver-
zögerung durch vorhersehbare gerichtliche 
Auseinandersetzungen sowohl durch die 
Gemeinden wie auch die Grundstücksei-
gentümer mit unkalkulierbarem Ausgang. 
Deshalb sollten Immenstaad und Hagnau 
im Interesse einer schnelleren Lösung ihrer 
eigenen Verkehrsprobleme Alternativen 
anbieten, die nicht einseitig zu Lasten von 
Meersburg und Ittendorf gehen. 
 
Diese Beschreibung der augenblicklichen 
Situation zeigt, warum rein sachbezogene 
Argumente, die natürlich Meersburg und 
Ittendorf ebenfalls haben (wie Verkehrs-
zahlen, Bündelungswirkung, Kosten, öko-
logische Gründe, Landverbrauch etc.) allein 
nicht zu einer von der Bevölkerung akzep-
tierten Trassenführung führen, wenn man 
nicht die emotionale Seite berücksichtigt. 
Denn auch Sachargumente müssen für die 
endgültige Trassenauswahl bewertet wer-
den. Diese Bewertung wird aber entschei-
dend davon abhängen, wie stark die einzel-
ne Gemeinde davon betroffen ist. 
 
Rudolf Landwehr 
Hans-Heinrich Gerth
 

 

Jahresmitgliederversammlung der BUND 
Bezirksgruppe Meersburg 
(mit Daisendorf, Stetten und Hagnau) 
 
Unsere Mitgliederversammlung findet am 
kommenden Donnerstag 
 

29. November 2018 ab 18 Uhr 
Im JUFA Hotel Meersburg 

 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder, Förde-
rer und Gäste herzlich ein. 
 
Was kann jeder von uns tun, um die schon 
dramatisch sichtbaren und lebensfeindli-
chen Folgen der Plastikvermüllung nicht nur 
in den Weltmeeren, sondern auch bereits in 
unseren Gewässern möglichst schnell und 
nachhaltig zu bekämpfen? 
Der BUND-Geschäftsführer und Agrarbiolo-
ge Ulfried Miller wird als kompetenter Gast-
redner eines der großen Probleme unserer 
Zeit darstellen und mögliche Lösungsansät-
ze aufzeigen. 

Auch zu Fragen hinsichtlich Streuobstanbau 
und Vermarktung steht Ulfried Miller zur 
Verfügung. 
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Das hiernach anschließende Programm 
umfasst: 
 
1. Bericht des Vorstands
2. Entlastung des Vorstands
3. Neuwahl des Vorstands
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Kassenprüfung
6. Verschiedenes
 
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung 
und anregende Gespräche. 
 
Wilfried Steiger 
Vorstand BUND 
Bezirksgruppe Meersburg 
 
 

Vorweihnachtlicher Jahresabschluss der 
Gruppe Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V. 
Am Mittwoch den 05. Dezember geht es 
adventlich zu. 
Um 16.00 Uhr findet im evang. Gemeinde-
haus Von Laßbergstr.3 in Meersburg unser 
gemütlicher Jahresabschluss bei Tee und 
Selbstgebackenem statt. 

Jeder bringt etwas für den großen Weih-
nachtsteller mit. 
Schrottwichteln an diesem Nachmittag 
beschenken wir uns gegenseitig mit einem 
Wichtelgeschenk. 
Jeder bringt etwas mit, (ein sogenanntes 
Stehrümmchen), das er unbedingt ver-
schenken möchte. 
Wir freuen uns auf Jeden und Jede der / die 
mit der Diagnose Krebs einen netten Nach-
mittag in Gemeinschaft verbringen möchte. 
Kontakt 07553 - 9184844 

 

Nikolausaktion 
Der Ni kolaus und sein Begleiter „Knecht 
Ruprecht“ haben auch in diesem Jahr den 
Besuch bei Familien mit Kindern in Meers-
burg zugesagt. Dies haben sie für den Vor-
abend des Nikolausta ges, Mittwoch, 05. De-
zember 2018, vorgesehen. 
Die Kolpingsfamilie Meersburg übernimmt 
gerne die Vermittlung. Anmeldungen sind 
zu richten an: Manfred Schmäh, Her mann-
Schwer-Str. 13, 88709 Meersburg, Tel: 
414750 oder 9104. Diese sollte bis Sonn-
tag, 2. Dezember 2018 erfolgen. 

Veranstaltungen 2018/2019 
Der neue Kalender 2019 (Gemälde von 
Hans Dieter)des Kulturvereins Meers-
burg ist ab Ende der Woche zum Preis von 
10,- Euro in Meersburg bei Schreibwaren 
Theurich, Edeka Markt, Buchhandlung 
Kuhn und Winzerverein erhältlich. 
 
Veranstaltungen 2018/2019 
08. Dezember 19.00 Uhr 
Lesung mit Sigmund 
Kopitzki und Manfred 
Bosch aus dem Buch 
„Die Manns am Boden-
see„ Jufa Hotel, Litera-
turcafe in Meersburg 
 

Schon Thomas Manns 
Mutter Julia schwärm-
te einst von einer „sehr 
schönen Fahrt über den 
Bodensee“. Es wird sich 
zeigen: Vielfach sind die 
Bezüge der gesamten 
Familie Mann zu diesem 

See, der nach der Verlagerung des Lebens-
mittelpunkts der Familie von Lübeck nach 
Süddeutschland vielfältig in den Blick der 
Manns rückte. Die vorliegende Spurensuche 
berücksichtigt biografische und literarische 
Anknüpfungspunkte, bezieht also tatsächli-
che Aufenthalte der Familienmitglieder ein 
und weist Erlebnisse und Eindrücke in den 
Texten der Manns nach: in Erinnerungen, 
Tagebüchern, Briefen und im künstlerischen 
Werk. Thomas und Katia Mann bereisten 
den See vielfach, Heinrich Mann verweilte 
einmal zur Genesung am Überlinger See, 
der jüngste Bruder Viktor sah Thomas nach 
langer Trennung durch Krieg und Exil hier 
wieder. Auch die mondänen Dichterkinder 
Klaus und Erika hinterließen Spuren, vor al-
lem dann Golo, der wie Schwester Monika 
in seiner Jugend Internatsschüler in Salem 
war und in späteren Jahren an den See zu-
rückkehrte, wo bedeutende seiner Werke 
entstanden. Reich bebildert und zitatreich 
ausgestaltet, gerät der Band zu einem ein-
drucksvollen Porträt, das die vielfältigen 
Bezüge der Manns zum See detailreich auf-
zeigt und im Zusammenhang präsentiert. 
Ein faszinierendes Kapitel im literarischen 
Leben des Bodenseeraums. 
 

28.12., 19.00 Uhr Kath. 
Stadtpfarrkirche Meers-
burg „Weihnachtskonzert„ 
mit den Hersberg Musi-
kanten und Gerhard Brein-
linger (Orgel) 
Monika Taublitz liest 
Weihnachtsgeschichten, 
gemeinsames Singen 
 
 
  

 

 
 

 

  

 

 

 

 Frauengemeinschaft Meersburg 
 

freut sich über Ihren Besuch  
an unserem traditionellen Handarbeits-Stand  

auf dem 

Meersburger 
Weihnachtsmarkt 

 
Wie in den Vorjahren kommt der 

Verkaufserlös caritativen Zwecken zu Gute. 
 

Schön, wenn Sie uns dabei wieder 
unterstützen. Wir freuen uns auf Sie und 

wünschen allen eine gesegnete Adventszeit. 
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22.01.2019 19.30 Augustinum Meers-
burg, Theatersaal 

 
Lesung/Multivisionsshow 
mit Karsten Brensing aus 
dessen neuem Buch „ Die 
Sprache der Tiere „ 
 
Das neue Buch von Best-
seller-Autor Karsten Bren-
sing („Das Mysterium der 
Tiere“)!

Mit Tieren sprechen: Geht das? Ist es wirklich 
möglich, die uralte Menschheitssehnsucht, 
dass Mensch und Tier einander verstehen, 
zu verwirklichen? Karsten Brensing kennt 
die Antwort, und seit wir wissen, dass Mei-
sen in Sätzen reden, Delfine eine komplizier-
te Grammatik sicher anwenden können und 
manche Tierarten 300 und mehr Vokabeln 
beherrschen, erscheint fast alles möglich. 
Jede Form der Kommunikation ist abhängig 
vom Kontext. Wenn ich einem Wildschwein 
im Wald begegne, werde ich mit ihm an-
ders kommunizieren als mit einer Katze auf 
meinem Schoß, und Menschen in Indien 
kommunizieren mit einer heiligen Kuh an-
ders als ein deutscher Milchbauer mit sei-
nen Rindern im Stall. Dieses Buch entführt 
in das breite Spektrum des menschlichen 
Umgangs mit Tieren. Anhand unzähliger 
Beispiele erleben wir wir tierisches als auch 
menschliches Verhalten und Kommunizie-
ren. Dabei wird die Vermenschlichung von 
Tieren zu einem wichtigen Werkzeug. Nach 
der Lektüre dieses Buches werden Sie Tie-
re besser verstehen, und wenn Sie richtig 
kommunizieren, werden Sie auch besser 
verstanden. Die Zeiten der brutalen Ausbeu-
tung unserer tierischen Mitbewohner dieses 
Erdballs müssen vorbei sein, die Zeiten eines 
fairen Miteinanders müssen beginnen. War-
um? Weil wir es heute besser wissen! 
 
 
Der Vorverkauf hat begonnen !! 

Ramon Chormann mit sei-
nem Bühnenprogramm „ 
25 Jahre Fastnacht „ 
 
 

22.02.2019 20.00 Augustinum, 
Meersburg, Theatersaal 
Tickets zum Preis von 20,- Euro gibt es in 
Meersburg bei Schreibwaren Theurich, 
Tourist-Information und beim Winzerver-
ein in der Kronenstrasse(Lidl) 
 
Bühnenprogramm 
Ramon Chormann – 25 Jahre Fastnacht 
In der Sendung „Hessen lacht zur Fasse-
nacht“ im Jahr 2016 nahm Ramon Chor-
mann nach 25 sehr erfolgreichen Jahren 
offiziell Abschied von der Fastnachtsbühne. 
Seit dem widmet er sich bei seinen Auftrit-
ten ausschließlich der Kabarettbühne und 
seinen beiden eigenen RC-Theatern in Kirch-
heimbolanden und Mainz. 
 
1992 begann die Fastnachtskarriere in Bo-
landen bei den sehr beliebten und urigen 
Sitzungen des Musikvereins Bolanden im 
Saal „Schillerlinde“ mit Auftritten als „de 
Phill‘p von Bischem“. Danach war Ramon 

Chormann mehrere Jahre in Kirchheimbo-
landen bei der KIBO-Karnevalgesellschaft 
als Redner sowie Leiter der Sängergruppe 
„Ramonias“ aktiv und feierte dort große Er-
folge. 
 
Der Einstieg in die Fernsehfastnacht kam 
1996, als Ramon Chormann zum Momba-
cher Carneval-Verein „Die Bohnebeitel“ stieß 
und dort bis 2010 mit seinen Auftritten als 
„De Pälzer“ immer größere Beliebtheit er-
warb. 2009 war er bei „Mainz bleibt Mainz - 
wie es singt und Lacht“ dabei, ohne einem 
der 4 „großen“ Mainzer Vereine anzugehö-
ren. 
 
Ramon Chormann war beim Fastnachtspu-
blikum durch seine ungekünstelte spon-
tane Art stets sehr beliebt und bei Vereins-
funktionären und bei den Machern der 
Fernsehfastnacht stets sehr umstritten. Bei 
der allgemeinen fastnachtlichen Diskussi-
on „Bühnenprofis auf die Fastnachtsbühne 
oder nicht?“ wurde in seinem Fall oft verges-
sen, dass er ursprünglich aus der Fastnacht 
stammte. Hinzu kamen die risikoreichen Ei-
genschaften, dass Chormann sich nicht zen-
sieren ließ und nie vorhersehbar war, was er 
bei Auftritten an spontanen Zwischenbe-
merkungen (auch in Richtung Politik und 
Vereinsführung) hinzufügen könnte. 
 
In guter Erinnerung bleiben die unzähligen 
Auftritte bei eher kleineren Vereinen und 
solchen, die keine TV-Ambitionen haben. 
Die handgemachte, urige Saalfastnacht war 
stets sein Hauptwirkungskreis, er galt als 
Garant für gute Vorträge und begeisterte 
mit seinen Liedern über Jahre hinweg das 
Publikum. 
 
Höhepunkte der fastnachtlichen Karriere 
waren in letzten Jahren auch die Auftritte 
beim Hessischen Rundfunk von 2013 bis 
2015 in der ARD-Sendung „Frankfurt He-
lau!“ und zuletzt bei „Hessen lacht zur Fas-
senacht“. Die dortigen Verantwortlichen 
ließen ihm seine Freiheiten und fanden ei-
nen Weg, die Gesamtleistung der letzten 25 
Jahre anzuerkennen und Ramon Chormann 
einen angemessenen, würdigen Abschied 
von der Fastnachtsbühne zu bescheren. 
 
Selbst diejenigen, die lange überhaupt 
nichts mit dem Namen Ramon Chormann 
anfangen konnten, einen Namen hat er 
durch die Fastnacht etabliert: 
Es Zuchtheislers Annemarie. 
Einen Querschnitt aus dieser 25-jährigen 
Erfolgsgeschichte können Sie im Bühnen-
programm „Ramon Chormann - 25 Jahre 
Fastnacht“ erleben, mit Liedern, Auszügen 
aus frühen Büttenreden und Vorträgen, 
Anekdoten und Geschichten über seine 
Fastnachts-Laufbahn und natürlich mit der 
Nachbarschaft Zuchtheislers Annemarie 
und Schlappmauls Elvira. 

 
 
 
 

Meersburger

Tennisclub e. V.

Zum ersten Mal eine Präsidentin im 
Meersburger Tennisclub 
Es wird sich einiges ändern beim Meers-
burger Tennisclub. Dies wurde bei der 
Hauptversammlung in den Winzerstuben 
in Meersburg deutlich. An der Spitze des 
Vorstandes vollzog sich einen Wechsel. Pe-
ter Köstlinger möchte nach zehn Jahren als 
erster Vorsitzender und davor weiteren 10 
Jahren als Sport- und Platzwart, wieder in 
die zweite Reihe zurück und kandidierte aus 
eigenem Anlass nicht mehr. In seine Fuß-
stapfen tritt mit Patricia Gallé-Moßmann, 
die bisherige zweite Vorsitzende, eine alte 
„ Häsin“, denn sie ist mittlerweile seit zwölf 
Jahren ebenfalls in der Vorstandschaft tätig, 
davon zehn Jahre als zweite Vorsitzende. 
Neuer zweiter Vorsitzender ist Klaus Loeck, 
der bisher zwei Jahre Platzreferent war. 
Er hat jetzt eine Doppelfunktion als zwei-
ter Vorsitzender und Platzreferent. In dem 
restlichen Vorstandsteam gab es keine Ver-
änderungen. Markus Moßmann ist weiter-
hin Sportwart, Jugendsportwart ist Marco 
John, Schatzmeisterin ist Marlis Bernard, 
Schriftführerin ist Petra Blankenhagen und 
Clubhausreferentin Gabriele Piller. Die Be-
grüßung und den Jahresrückblick führte 
Patricia Gallé-Moßmann, stellvertretend für 
Peter Köstlinger durch. Aufgrund einer Ope-
ration musste Peter Köstlinger krankheitsbe-
dingt zu Hause bleiben. In ihrer Ansprache 
würdigte Sie die insgesamt zwanzig Jahre 
Vorstandsarbeit, davon 10 Jahre als Präsi-
dent, von Peter Köstlinger. Nach den einzel-
nen Rechenschaftsberichten der Vorstände, 
wurde durch den stellvertretenden Bürger-
meister der Stadt Meersburg Peter Schmidt 
die Entlastung des Vorstandes beantragt, 
die auch einstimmig so durchgeführt wur-
de. Im Anschluss führte Peter Schmidt als 
gewählter Wahlleiter die Neuwahlen des 
Vorstandsteams durch. Zuvor jedoch wür-
digte auch er die zehnjährige Vorstandsar-
beit als 1. Vorsitzender von Peter Köstlinger. 
Er sah dies aus dem Blickwinkel der Stadt 
Meersburg. In einigen von ihm dargelegten 
Beispielen zeigte er auf, wie sich Köstlinger 
als Präsident für den TENNISCLUB MEERS-
BURG einsetzte. Peter Schmidt betonte, 
dass der Tennisclub einen streitbaren ers-
ten Vorsitzenden verliert, der auch den Mut 
hatte, sich im Rathaus Gehör zu verschaffen 
und für seine Mitglieder eine entscheiden-
de Position einnahm. Im Anschluss führte 
Schmidt die Wahl der neuen Vorstandschaft 
durch. Nach dem klar war, dass die bislang 
schon tätigen Vorstände ihr Amt weiterfüh-
ren wollen und der vakante Posten des zwei-
ten Vorsitzenden durch Klaus Loeck in einer 
Doppelposition besetzt wird, konnte Peter 
Schmidt in einer Wahl “en bloc“ die Abstim-
mung durchführen. Im Anschluss wurden 
die Wahlen für den Ehrenrat des Meersbur-
ger Tennisclubs durchgeführt. Hier wurden 
Karl-Dieter Rückgauer, Reinhold Märker, 
Dr. Jörg Piller, Peter Köstlinger und Patricia 
Gallé-Moßmann gewählt. Herr Dr. Siemann 
schied altersbedingt aus und Patricia Gallé-
Moßmann dankte ihm in Abwesenheit für 
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sein Tun, vor allem auch als langjähriger 
Kassenprüfer. 
Die neu gewählte erste Vorsitzende Patricia 
Gallé-Moßmann präsentierte im Anschluss 
den Kassenplan für das nächste Tennisjahr 
2019. An diesem Abend ging es außer um 
die Wahlen auch um notwendige Sanie-
rungsarbeiten am und im Clubhaus und um 
die Erneuerung der Flutlichtanlage. 
 
Termine: Weihnachtsmarkt der Stadt Meers-
burg mit Stand des Tennisclubs am Freitag 
und Samstag, 30.11. und 01.12.2018, Hüt-
tenzauber am Samstag, 15.12.2018 sowie 
Saisoneröffnung am Sonntag, 14.04.2019 
um 13.00 Uhr. 
 

Verabschiedung des langjährigen 1. Vorsit-
zenden Peter Köstlinger Peter. 

Neues Vorstandsteam mit Petra Blankenha-
gen (Schriftführerin + Events/Breitensport), 
Markus Moßmann (Sportwart), Gabi Piller 
(Clubhausreferentin), Marco John (Jugend-
sportwart), Patricia Gallé-Moßmann (1. Vor-
sitzende), Klaus Loeck (2. Vorsitzender und 
Platzreferent), sowie Marlis Bernard (Schatz-
meisterin). Von l. n. r. 
 
 

Ehre für Meersburg 
Am Freitag, 7. Dezember 2018
um 19 Uhr im Rathaussaal 
stellt der Museums- und Geschichtsverein 
sein neuestes Buch über die Ehrenbürger 
Meersburgs mit dem Titel „Ehre für Meers-
burg“ vor. Das Buch beschäftigt sich mit 
den elf Persönlichkeiten, die zwischen 1875 
und 2018 die Ehrenbürgerschaft der Stadt 
überreicht bekamen. Manche dieser Perso-
nen sind uns heutzutage noch geläufig, mit 
anderen Namen kann man nur noch wenig 
anfangen. Nach umfangreichen Recherchen 

zu den Persönlichkeiten, sind die zehn Eh-
renbürger und die Ehrenbürgerin mit ihren 
verdienten Leistungen nun wieder in ihrer 
Bedeutung für Meersburg allen Bürgern zu-
gänglich. Anlass ist der 50. Todestag des Bo-
denseemalers Hans Dieter am 30. Dezember 
2018, der auch den Schwerpunkt der Publi-
kation bildet. Sein Leben und Werk ist in kri-
tischer Weise, wie noch niemals dargestellt, 
umfassend gewürdigt. Daneben erlauben 
die Beiträge auch einen – oft sehr individuel-
len – Einblick in die Meersburger Geschichte 
von der Gründerzeit bis zum aktuellen poli-
tischen Tagesgeschehen. Das Buch ist somit 
eine aufregende Zeitreise in die neuere Ge-
schichte Meersburgs. Anhand der speziellen 
Leistungen der Ehrenbürger, die ihr Handeln 
und Wirken in den Dienst der Allgemeinheit 
stellten und der Gesellschaft widmeten, ist 
ein ungewöhnlicher Einblick in die vergan-
genen Zeiten möglich, der intensiver, au-
thentischer und persönlicher ist, als reine 
historische Abhandlungen. Es ist also weit 
mehr als eine Aneinanderreihung von elf 
Biographien, die eine bunte Mischung an 
Ehrenbürgern bietet. Sie stehen jeweils für 
eine bestimmte Zeit, in denen spezielle The-
men und Aufgaben von Bedeutung waren. 
Mit der jetzt erstmals vorliegenden Publika-
tion zu den Ehrenbürgern von Meersburg 
schließt der Museums- und Geschichtsver-
ein an seine bereits veröffentlichten Dar-
stellungen zu Persönlichkeiten der Stadt 
an, wie der Ausstellung 1999 zusammen 
mit der Stadt Meersburg „Köpfe der Stadt“ 
u.a. Dr. Karl Moll, Franz Anton Mesmer und 
Joseph Freiherr von Laßberg. Eine weitere 
Veröffentlichung war der Tagungsband von 
2010 „Fritz Mauthner und Harriet Straub in 
Meersburg – einem außergewöhnlichen 
Paar im Glaserhäusle“, zusammen mit dem 
Kulturamt und dem Kreisarchiv Boden-
seekreis. Da der 2007 veröffentlichte Band 
„Meersburger Spuren“, in dem Meersbur-
ger Geschichte anhand vieler weiterer Per-
sönlichkeiten wie z.B. Mayer von Mayerfels, 
Franz Sales Meyer, Josef Ehinger oder Georg 
Elser dargestellt ist, mittlerweile vergriffen 
ist, arbeitet der Verein derzeit an einem 2. 
Band zu „Meersburger Spuren“. 
Neben der Durchführung von Ausstellun-
gen u.a. zu Waldemar Flaig, Hans Günther 
Lehmann und Willy Seilnacht, sammelt, re-
cherchiert, publiziert und präsentiert der 
Musems- und Geschichtsverein Meersbur-
ger Geschichte und Kultur. Mit dieser neuen 
Veröffentlichung hofft der Verein die Tür auf-
zustoßen zu einem neuen, weitgehend un-
bekannten Kapitel Meersburger Geschichte. 
Das Buch ist ab dem 10.12.2018 erhältlich 
bei Meersburg Tourismus, im Vineum oder 
bei Sybille Kopp (Tel. 07532/5763) zum Preis 
von 19,90€. 

Hallo ihr GLONKE, 
am 16.12.2018 treffen wir uns zu unserer 
diesjährigen Weihnachtsfeier im Gast-
haus Grüner Berg in Baitenhausen. Los 
geht es um 16 Uhr. Wir freuen uns über 
Eure Teilnahme. 
  
für den Vorstand Euer 
Glonke-Papa Boris Mattes 

 
 
 

Weihnachtsfeier des Seniorenclubs 
Die traditionelle Weihnachtsfeier des Se-
niorenclubs findet am Donnerstag, den 
13.12.2018 um 14.30 Uhr im Kath. Pfarrzen-
trum St. Urban, Droste-Hülshoff-Weg 10, in 
Meersburg statt. 
 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 

Zirkusluft im Sommertal 
Mit den „Geraubten Kristallkugeln“ führ-
te die Zirkusgruppe MEEROLINO des TuS 
Meersburg am Sonntag den 18. November 
in der schön dekorierten Sommertalhalle 
erstmalig ein Zirkusmärchen auf. 36 Kinder 
im Alter von 5 bis 16 Jahren verwandelten 
sich in Clowns, akrobatische Meerjungfrau-
en, Zwerge auf großen Laufkugeln und „Rie-
sen“ auf Hochstelzen, Piraten an Tauen und 
Trapezen und in einen Drachen. 13 Einrad-
fahrer stellten mit wehenden Organzaum-
hängen zunächst das Wasser dar, an dem die 
Geschichte spielte. Acht beherzte Clowns 
machten sich auf den Weg zur Drachenhöh-
le, um die Kristallkugeln der Meerjungfrau-
en zurückzuerobern. Um durch das Reich 
der schwarzen Piraten reisen zu dürfen, 
mussten sie sich im Schwingen und Klettern 
beweisen und in die Welt der Farbriesen und 
-zwerge konnte nur gelangen, wer genauso 
gut balancieren konnte wie diese. Natürlich 
gelang den pfiffigen Clowns nach dem ein 
oder anderen Fehlversuch schließlich der 
Deal und auch der Drache konnte besänftigt 
werden durch die Rückführung seines Dra-
chenkindes. 
Etwa 150 Zuschauer hatten besonders Spaß 
an der Spielfreude der Kinder, gelungener 
Akrobatik – insbesondere am schwingen-
den Trapez und am Vertikaltuch – und den 
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Balancekünsten auf Kugeln, Stelzen und 
Einrädern. Das Können dazu hatten sich 
die Akteure im Laufe des Übungsjahres bei 
ihren Trainerinnen Ina Best und Isabelle 
Müller-Schönau angeeignet. Natania Sun-
dermeyer, Meray Sony und Vera Kallfass hal-
fen regelmäßig in den Trainingsstunden mit, 
Claudia Sailer gestaltete Plakat und Flyer, 
Katja Eschrich begleitete mit geheimnisvol-
ler Stimme gekonnt als Erzählerin durch die 
Geschichte und begleitete außerdem die 
Szene der Farbwesen am Klavier. 
Die Hoffnung der Zirkusleitung wäre, dass 
sich außer dem Klavier noch ein paar Ins-
trumente im Laufe der Zeit dazugesellen, 
um ein kleines Zirkusorchester entstehen zu 
lassen. Auch für die Betreuung der Aktiven 
könnte weitere Hilfe gebraucht werden, für 
Interessierte hier der Kontakt: Ina Best Tel. 
07532/5860. 
 

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI.AUS EINS MACH ZWEI.
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Verkehrsberuhigung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in einer gemeinsamen Veranstaltung am Mittwoch, 05.12.2018, 19:00 Uhr, im Bürger- 
und Gästehaus (Rathaus) möchten wir Ihnen das Konzept der innerörtlichen Verkehrsberu-
higung vorstellen. „Wir“, das sind die Hagnauer Verkehrsinitiative und die Gemeinde. 

In zwei Bürgerdialogen im August und Oktober sowie in einem zusätzlichen Workshop im 
November mit Vertretern unseres Gemeinderates wurde dieses erarbeitet. Der Dialog wird 
auch Raum für weitere Anregungen für die Zukunft geben. Ergebnis nach dem 05.12.2018 
wird ein Entscheidungsvorschlag für den Gemeinderat sein. Dieser wird dann Anfang 2019 
darüber entscheiden. 

Ich freue mich auf Sie und Ihre Anregungen. 

Herzliche Grüße 
Ihr 

Volker Frede 
Bürgermeister 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt:
 Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“. Sie 
können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Google 
Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.

Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem Primo-Verlag anbieten können.

Ihre	Stadt	Meersburg,	Gemeinde	Hagnau	a.	B.,	Gemeinde	Stetten	und	Gemeinde	Daisendorf 

Zustellung Mitteilungsblatt in Hagnau am Bodensee 
Bedingt durch Austrägerwechsel können nicht mehr alle Gebiete Hagnaus persönlich 
bedient werden. Der Primo-Verlag wird in diesen Gebieten das Mitteilungsblatt posta-
lisch zukommen lassen. Falls Sie kein Mitteilungsblatt möchten oder nur eines im Ge-
bäude benötigen, bitten wir um Nachricht an mitteilungsblatt@hagnau.de oder unter Tel. 
07532/4300-12. 

Ihr	Bürgermeisteramt

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den 
Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht  
 

einen engagierten 

Mitarbeiter (m/w/i) fürs Serviceteam 
(Minijob) 

 

Zu ihren Aufgaben zählen: Botengänge, Verteilung von Briefen, Mithilfe bei 
Veranstaltungen und Reinigungsarbeiten. Ihre persönlichen Stärken sind Zuverlässigkeit, 
selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative und Teamfähigkeit? Dann sind Sie in unserem 
Serviceteam genau richtig.  
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierten Mitarbeiter (m/w/i) auf 
450,00 Euro Basis - einer geringfügigen Beschäftigung. Die Arbeitszeiten sind meistens 
werktags am Vormittag bzw. in den frühen Abendstunden. Eine genaue Einteilung erfolgt 
nach Absprache und Veranstaltungsaufkommen in einem Monatsplan. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der  
 
Gemeinde Hagnau 
Timo Waizmann 
Im Hof 5  
88709 Hagnau am Bodensee 
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Timo Waizmann, Telefon: 07532/4300-10. 
 
www.hagnau.de 
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Die Volkshochschule Bodenseekreis 
sucht eine neue Außenstellenleitung für 
die vhs-Außenstelle Hagnau 
„Außenstellenleitungen“ betreuen die Kur-
se, Räumlichkeiten und Teilnehmenden der 
vhs in ihrer Gemeinde. Diese Tätigkeit ist eh-
renamtlich und wird mit einer Aufwandsent-
schädigung vergütet. Die Tätigkeit erfolgt 
von zuhause aus, ein PC mit Internetzugang 
ist notwendig. 
 
•	 Sie haben Interesse am öffentlichen 

Leben der Gemeinde?
•	 Sie sind neugierig auf den Umgang mit 

Kursleitenden und Teilnehmern der 
vhs Bodenseekreis?

•	 Sie haben Lust, das Weiterbildungspro-
gramm in ihrer Gemeinde mitzugestal-
ten?

•	 Sie sind mit Grundzügen der EDV und 
des Internets vertraut?

Als Außenstellenleitung können Sie sich Ihre 
Arbeitszeit größtenteils selbst einteilen und 
dann arbeiten, wenn Sie Zeit haben. Sie neh-
men Anmeldungen entgegen, beraten Inte-
ressierte und planen mit der vhs-Zentrale 
das neue Kursprogramm. Dafür steht Ihnen 
die Anbindung an die vhs-eigene Verwal-
tungs-Software zur Verfügung. 
 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse mit Ihren 
Fragen an 
Daniel Kottenrodt, vhs-Leiter, vhs-Zentrale 
im Landratsamt 
Tel.: 07541 204 5247 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bit-
te bis 14.12.2018 an: 
vhs Bodenseekreis, Landratsamt
Daniel Kottenrodt
Glärnischstr. 1-3
88045 Friedrichshafen 
oder per Mail an 
daniel.kottenrodt@bodenseekreis.de. 
 
 

 
 
 
Mülltermine 
Donnerstag, 29.11.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 30.11.2018 
Restmüll 2-wöchig 
 
Dienstag, 04.12.2018 
Papiertonne 
 
Freitag, 07.12.2018 
Biomüll 
 
Freitag, 14.12.2018 
Restmüll 2-wöchig 
 
Freitag, 21.12.2018 
Biomüll 
 
Freitag, 28.12.2018 (!!!) 
Gelber Sack 
 
Samstag, 29.12.2018 (!!!) 
Restmüll 2-wöchig 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 
•	 Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-

17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
•	 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 

(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 

•	 Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 

Einsatz der Kehrmaschine 
Am Donnerstag, 06.12.2018 wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
 
Ihre	Gemeindeverwaltung 

Information, Beratung und 
Auskunft über 
•	 Renten
•	 Medizinische Rehabilitation
•	 Leistungen zur Teilhabe am Arbeits-

leben
•	 Kranken- und Pflegeversicherung 

der Rentner
•	 Versicherungsfragen

Datum:  19.12.2018 
Uhrzeit:  08:40 – 12:40
 13:40 – 15:40 
Ort: Rathaus Markdorf 
 
Terminvereinbarungen empfohlen 
unter Tel. 0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsun-
terlagen mit. 

Die Gemeinde  
Hagnau am  

Bodensee sucht 

einen engagierten 

Mitarbeiter (m/w/i)  
fürs Serviceteam 

(Minijob) 
 

Zu ihren Aufgaben zählen: Botengänge, 
Verteilung von Briefen, Mithilfe bei Ver-
anstaltungen und Reinigungsarbeiten. 
Ihre persönlichen Stärken sind Zuver-
lässigkeit, selbstständiges Arbeiten, Ei-
geninitiative und Teamfähigkeit? Dann 
sind Sie in unserem Serviceteam genau 
richtig. 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine engagierten Mitarbeiter 
(m/w/i) auf 450,00 Euro Basis - einer 
geringfügigen Beschäftigung. Die Ar-
beitszeiten sind meistens werktags am 
Vormittag bzw. in den frühen Abend-
stunden. Eine genaue Einteilung erfolgt 
nach Absprache und Veranstaltungsauf-
kommen in einem Monatsplan. 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der 

Gemeinde Hagnau 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen ger-
ne Herr Timo Waizmann, Telefon: 
07532/4300-10. 
 
www.hagnau.de

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 

Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 

Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 



24

Donnerstag, den 29. November 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

24

Veranstaltungen
Sonntag, 02.12.2018 
11:00 Uhr 18. Hagnauer Adventsmarkt 
Veranstaltungsort: Löwenplatz Dr.-Fritz-
Zimmermann-Straße 88709 Hagnau 
Hinweise: Information und Anmeldung: 
Frau Ritter, Telefon: 07532/6924 
 
 
Ausstellungen 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 
 

Baby-Teff in Hagnau 
„Das	Kind	muss	nicht	erst	Mensch	werden,	es	
ist	schon	einer.“ 
Janusz	Korczak 
 

WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit  Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner  Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 
 

 
 

 Änderungen sind vorbehalten. Stand: 21.11.2018  
 

 
 

Folgende Restaurants in Hagnau haben für Sie im 
Winter geöffnet: 

 
 

Guter Tropfen 
Dr.-Fritz-Zimmermann-Straße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4947811 
www.renn-hotels.de/guter-tropfen 
 

täglich geöffnet bis 17.12.2018 
                                   11:30 - 14:00 Uhr 
                                   17:00 - 24:00 Uhr 
 
 

Hagnauer Hof 
Hauptstraße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4410 
www.hagnauer-hof.de/restaurant/ 
 

Freitag bis Mittwoch täglich geöffnet ab 17:00 Uhr 
Sonn- und Feiertage 12:00 - 22:00 Uhr 
Donnerstag Ruhetag 
 

Hotel Drei König 
Hauptstraße 18 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 2019488 
www.dreikönig-hagnau.de 
 

täglich geöffnet  
                                      12:00 - 14:00 Uhr 
                                      17:00 - 22:00 Uhr 
Silvester, venezianischer Abend mit 7-Gänge-Menü 

Hotel Rebstöckle 
Seestraße 10 
88709 Hagnau, Tel. 07532/43190 
www.hotel-rebstoeckle.de 
 

Öffnungszeiten 22.11. - 30.12.2018  
Donnerstag - Samstag ab 17:30 Uhr  
Sonntag 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 20:00 Uhr 
23.12.2018: 11:30 - 14:00 Uhr und 17.30 - 20:00 Uhr 
25.12.2018: 11:30 - 14:00 Uhr und 17.30 - 20:00 Uhr  
29.12.2018:                                         17.30 - 20:30 Uhr 
30.12.2018: 11:30 - 14:00 Uhr und 17.30 - 20:00 Uhr 
31.12.2018: bereits ausgebucht 
 

Keltenschenke 
Dr.-Fritz-Zimmermann-Straße 3 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 7375 
www.keltenschenke.de  
 

täglich geöffnet  
täglich warme Küche 11:00 - 22:00 Uhr 

Restaurant – Café „Der Löwen“ 
Hansjakobstraße 2 
88709 Hagnau, Tel.07532/433980  
www.loewen-hagnau.de 

Das Restaurant hat geschlossen 
 
Löwen Bäckerei mit Café geöffnet: 
Mo, Di, Do und Fr: 14:00 - 18:00 Uhr 
So:                            07:30 - 12:30 Uhr 

 

 

 

 

 
 
 

ADVENTSMARKT 
SONNTAG · 2. DEZ 2018 · AB 11:30 UHR 

LÖWENPLATZ · HAGNAU 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

Nikolausbesuch 
 

Schulchor 
der Grundschule Hagnau 

 
Gemeinsames Jugendorchester 

der Jugendmusikschule Meersburg 
und der Musikkapelle Hagnau 

 

 Kaffee und Kuchen 
 Glühwein 
 Kinderpunsch 
 Grillwurst 
 Suppe 
 Waffeln  
 Kartoffelspezialitäten  
 
 

 Adventskränze und 
    -Gestecke 
 Weihnachtliche  
   Basteleien 
 u.v.m. 

Liebe Kinder, 
am 24.12.2018 um 16.00 Uhr gibt es in 
Hagnau (St. Johann Baptist) wieder ein 
Krippenspiel! Wenn du dabei sein willst 
solltest du: 
 
•	 zwischen 4 und 10 Jahre alt sein
•	 an beiden Probenterminen (Frei-

tag, 21.12.2018 um 10.00 Uhr und 
Samstag, 22.12.2018 um 15.00 Uhr) 
Zeit haben und in die Kirche kom-
men

 
Wenn du Spaß hast dabei zu sein, melde 
dich bitte bis 07.12.2018 bei Sandra 
Merk, Tel.: 5489  oder sd.merk@web.
de an. 
  
Wir freuen uns auf dich. 
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Lasst uns froh und munter sein, 
und uns recht von Herzen freun`. 

Lustig, lustig, tra la la la la, 
bald ist Nikolausabend da, 
bald ist Nikolausabend da. 

Am Mittwoch, den 05.12.2018 und Don-
nerstag, den 06.12.2018 besucht Sankt 
Nikolaus mit seinem Knecht Ruprecht die 
Hagnauer Kinder gerne zuhause. 
Wenn auch Sie möchten, dass Sankt Niko-
laus zu Ihren Kindern kommt und aus sei-
nem goldenen Buch vorliest, dann rufen Sie 
bitte bis spätestens 03.12.2018 im Kinder-
haus Hagnau unter der Tel: 07532/430023 
an. 
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Hag-
nauer Nikolaus für seine alljährliche Unter-
stützung! 
 
 

Vorankündigung!!! 
Am Hagnauer Adventsmarkt (02.12.2018) 
verkaufen wir wieder Adventskränze, 
Türkränze, Gestecke, Vogelfutter, Weih-
nachtskarten, gebrannte Mandeln... 
Schauen Sie doch an unserem Stand vorbei. 
Außerdem freuen wir uns, Sie um 15 Uhr zu 
unserer Aufführung begrüßen zu dürfen.
Auf vielfachen Wunsch verkaufen wir Ad-
ventskränze auch schon am 30.11. in der 
Schule von 12 Uhr bis 12:30 Uhr, damit am 1. 
Advent die 1. Kerze morgens brennen kann. 
Ihre Grundschule Hagnau 

 

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Dienstag, 04.12.2018, 19:30 Uhr, fin-
det eine Feuerwehrübung zum Thema „Erste 
Hilfe“ statt. 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
 
gez.	Paul	Böttcher 
FW-Kommandant 

	

	

	
	
Auch	 dieses	 Jahr	 werden	 wir	 wieder	 am	 Sonntag,	 den	 02.12.2018	
beim	Hagnauer	Adventsmarkt	die	traditionellen	selbstgebackenen		
	

„Original	Hagnauer	Linzertorten“	
anbieten.	
Eine	 limitierte	 Auflage	 von	 58	 köstlichen	 Torten	 mit	 jeweils	
individuellem	Design	wurde	mit	väterlicher	Liebe	und	großer	Sorgfalt	
gefertigt.	
	
Am	Vorabend,	Samstag,	den	01.12.2018	wollen	wir	ab	17:00	Uhr	auf	
dem	Löwenplatz	gemeinsam	mit	 allen	Hagnauern	und	Freunden	die	
Adventszeit	einläuten.		
Bei	 Glühwein,	 Vesperplatte	 oder	 Krautschupfnudeln	 hoffen	 wir	 auf	
ein	fröhliches	und	adventliches	Beisammensein.	
	
Der	 gesamte	 Erlös	 ist	 zur	 Unterstützung	 sozialer	 und	
jugendfördernder	Projekte	in	Hagnau	gedacht.		
	
Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch	und	Ihre	Unterstützung.	
	

WWW.hagnausvaeter.de	

Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de
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Liebe Frauen, 
wir laden herzlich zu unserer Adventsfeier 
am Mittwoch, den 12. Dezember 2018 um 
19.00 Uhr imRathaus in Hagnau ein. 

Besinnliche Meditation und gemütliches 
Beisammensein bei Glühwein, Punsch und 
Gebäck. 
Einfach etwas für die Seele tun. 
Über Euer Kommen freut sich das Team der
kfd-Hagnau. 
 
 

Dämmerschoppen im Eulenstüble 
Ab Freitag 16.11.2018 startet wieder un-
ser wöchentlicher Dämmerschoppen im 
Eulenstüble. 
! jeden Freitag ab 17 Uhr ! 
Wir freuen uns auf Euch... 
Narrenverein Eule e. V.
Elferrat 

 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 

Tablet und iPad Kurs - Grundlagen
Tablets und Smartphones erfreuen sich ei-
ner immer größeren Beliebtheit. Sie sind 
intuitiv zu bedienende Multimediawunder. 
Das iPad ist dabei aus dem Hause Apple, 
während viele andere Tablets mit Android 
als Betriebssystem laufen. Mit beiden Ge-
räten lässt es sich im Internet surfen, Fotos 
und Filme aufzeichnen und Multimediaan-
wendungen neu erleben. Im Kurs werden 

Sie zunächst den Aufbau und die techni-
schen Möglichkeiten des iPad kennen ler-
nen. Dann schauen wir, wie man mit „Apps“ 
(Programme auf dem iPad) umgehen kann, 
diese installieren und wieder löschen kann. 
Anhand von vielen praktischen Beispielen 
(Dateiverwaltung, Drucken, etc.) erhalten 
sie so einen Einblick in die vielfältigen Nut-
zungsmöglichkeiten. Inhalte: Vorstellen der 
Geräte; Anschlüsse und Bedienung; Gesten 
und Steuerung; WLAN und das iPad; Grund-
lagen der Arbeit mit Apps. Für den Kurs sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. Die iPads 
werden vom Kreismedienzentrum für die-
sen Kurs bereitgestellt.
Alexander Beer, Medienpädagoge, Leiter 
Kreismedienzentrum Bodenseekreis, 
1 Termin(e) (4 UE)
Dienstag ab 18.12.2018, 18:00 -21:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5, 88709 Hagnau
UA501226HA* / 30,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Maximilian I. - Kaiser der Reformations-
zeit - zum 500. Todesjahr
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Das Haus Habsburg und die Jugend Ma-
ximilians
2. Der große Europäer und Kaiser der Künste
Er regierte in einer Zeit der Hochblüte von 
Künsten und Wissenschaften, dachte euro-
päisch und schuf neue Gedankenwelten der 
Renaissance in Deutschland: Maximilian I. 
Nach einem Überblick über das Haus Habs-
burg von den Anfängen bis in seine Zeit, 
begleiten wir die Jugend dieses Herrschers 
und im 2. Teil sein Leben und Wirken in Po-
litik, Diplomatie und als Förderer von Wis-
senschaft und Kunst. Er prägte seine Epoche 
wie kein anderer, wurde von den Menschen 
verehrt und geliebt, liebte seinerseits alles 
Schöne - und schuf die Grundlagen für das 
weltumspannende Habsburger Reich nach 
ihm.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 21.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 28.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA206018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Digitale Medien im Kleinkindalter – ma-
chen Smartphones unsere Kinder krank?
Veranstaltung	 in	 Kooperation	 mit	 der	 Bil-
dungsregion	 Bodenseekreis	 und	 Beauftragte	
für	 Suchtprophylaxe	 im	 Bereich	 Medien	 des	
Bodenseekreises	

Über die Erkenntnis, dass allzu hoher Medi-
enkonsum im Jugendalter negative Folgen 
mit sich bringt, herrscht inzwischen allge-
meiner Konsens, auch wenn eine Änderung 
damit noch nicht erreicht ist. Neuere Unter-
suchungen zeigen inzwischen, dass die Pro-
blematik möglicherweise bereits viel früher, 
bereits im Kleinkindalter, beginnt und dass 
intensive Medien- und Smartphonenutzung 
der Eltern bereits negative Auswirkungen 
auf die Kinder haben kann. Der Vortrag er-
läutert diese neuen Studienergebnisse und 
soll das Bewusstsein für diese Gefahren 
schärfen sowie Auswege aus der Medienfal-
le darlegen.
Dr. Alexander Reuter, 1 Abend
Donnerstag, 31.01.2019, 19:30 - 21:00 Uhr
(2 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA105043HA* / 8,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

„Mein persönlicher Signierstempel“ - 
Das Siegel der MalereiNeu!
Grundlagen des Zeichnens
In der asiatischen Malerei ist er selbstver-
ständlich, in Europa seit Anwendung der 
Drucktechniken ebenso: der Signierstem-
pel. Neben der persönlichen Unterschrift 
ist der Signierstempel Ausdruck einer hand-
gemachten und persönlichen Kunst. Er ist 
das Markenzeichen des Künstlers und wird 
nach Fertigstellung auf das Kunstwerk auf-
gebracht. Häufig sind Signierstempel selbst 
kleine Kunstwerke. Aber auch Briefe, Glück-
wunsch- oder Einladungskarten können mit 
einem persönlichen Signierstempel aufge-
wertet werden.
In diesem Wochenend-Kompaktkurs wer-
den wir unseren eigenen, individuellen Si-
gnierstempel entwickeln und produzieren. 
Ob rund, oval, eckig oder in Form eines 
Brandzeichens: der Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Bitte mitbringen: 
Zeichenblock, Bleistifte, Filz- oder Gelstifte, 
Lineal und eine Zeichenunterlage.
Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 15.02.2019, 18:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 16.02.2019, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207333HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Haben Sie ein besonderes Anliegen oder benötigen Sie eine ausführliche und persönliche Beratung?

IHR DRAHT ZU UNS:
·  Tel. 07771 / 9317-11
· Fax 07771 / 9317-40
· Mo. – Do. 8 – 17 Uhr sowie
  Fr. 8 – 12 Uhr

PRIMO-WERBUNG WIR SIND FÜR SIE DA!
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Immenstaad Hagnau Kippenhausen 

in der SE Meersburg 
 

 
 
 

Autorenlesung 

Der neue Mensch 
Roman über Macht und Politik 

von 1917 bis 1923  
 

Cyril Moog 
1970 in Bordeaux geboren, aufgewachsen 

in Frankfurt a.M. 
Studium der Philosophie, 

Sozialanthropologie und Germanistik 
 

Do, 6.Dez. 2018, 19:30 Uhr  
Pfarrheim Immenstaad, Meersburger Str. 2  

Info: Hubert Lehle, 07545 94170 
Beitrag: 5 € 

 
 
 

Kath. Gemeinde Hagnau 
Evangelische Gemeinde Hagnau 

 
 
 
 

 

Senioren - Café 
Ökumenische Adventsfeier 

mit Zithermusik  
 

 

Dienstag, 11. Dezember 
14:00 Uhr Winzerhaus 

 
Advent ist die Zeit des Erinnerns,  

des Erzählens, des miteinander Singens. 
Bitte bringen Sie adventliche 

Geschichten und Gedichte mit. 
 

Wir holen Sie gerne von zu Hause ab, Tel. 07532 414177 
Herzlich willkommen! 

Eintritt frei! 
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Seniorennachmittag 65+ 
Mittwoch, 5. Dezember 2018 

 

Zu unserer Nikolausfeier möchten wir die 
Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde in 

den festlich geschmückten Rathaussaal einladen. 
 

Beginn: 15:00 Uhr  
Rathaussaal Stetten 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich: 
Bürgermeister Daniel Heß 

und das Vorbereitungsteam 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag  8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15:00 bis 18:00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach Anmel-
dung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 

Allgemeine Presse- 
mitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

 
 

Am Freitag, den 30. November 2018, trifft 
sich die Jugendfeuerwehr bereits um 17:00 
Uhr um in die „Therme“ zu fahren. 

Wir bitten Euch vollzählig mit Badesachen  
zu erscheinen. 

Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
 
 

Mülltermine 

Donnerstag, den 29. November 
gelber Sack 

Montag, den 03. Dezember 
Restmüll (zweiwöchige Abfuhr) 

Donnerstag, den 06. Dezember 
Papier 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 19:00 Uhr  
(Bitte halten Sie sich an die Einwurfzei-
ten) 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  

Beachtung des Abfuhrtermins der gelben 
Säcke 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Stetten, 

das verfrühte Bereitstellen der gelben Säcke 
sorgt vermehrt für Unmut unter der Bevöl-
kerung. 

Einerseits trägt das Ortsbild Schaden, ande-
rerseits werden durch die gefüllten Säcke 
vermehrt Ungeziefer und unliebsame Tiere 
herangezogen. 

Wir bitten um die genaue Beachtung des 
Abfuhrtermins und um eine zeitnahe Be-
reitstellung der Gelben Säcke. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Ihre Gemeindeverwaltung Stetten 

Probleme mit der  
Müllabfuhr?   
Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

 
 

Straßen-Kehrtag  
am 4. Dezember 2018 

Am Dienstag, 4. De-
zember 2018, erfolgt 
vormittags wieder eine 
Kehrung der Ortsstra-
ßen. Um eine durch-
gängige Straßenreini-
gung zu ermöglichen, 

bitten wir dringend darum, während die-
ser Zeit Kraftfahrzeuge nicht am Straßen-
rand, sondern auf den Stellplätzen und 
Hofflächen zu parken. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe. 

 
 
 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12:00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-redaktion.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzu-
stellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
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Die NW Gruppe informiert 
Die Martinsgans im Magen ruht
Der Mensch dies sehr begrüßen tut. 
Bis daß ihm nicht mehr ist so wohle
Und er gibt aus ne Menge Kohle, das Un-
gemach in Darm und Magen „gänslich“ aus 
ihm, dem Mensch zu jagen. 
Da schließ‘ Dich besser an, dem Haufen:
Mach „Nordic Walking“ und geh‘ laufen 

Wann:    samstags um 10 Uhr
Wo: am Sportplatz Stetten
Dauer:     ca. 90 Minuten
Auskunft:  Markus Mayr  Tel.: 4994584
 oder auch H.-P. Mönch 
 Tel.: 445722 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen:  
Krippenspielprobe:   
Freitag, den 30. November von 18.00-20.00 
Uhr für alle Jungen und Mädchen im Alter 
von 9-13 Jahren im Jugendraum des Rat-
hauses 

Weihnachtsmarkt in Meersburg: 
Freitag und Samstag, den 30. Nov. / 1. Dez. 
 
Jugendkreis: 
Dienstag, den 4. Dez.  für Jugendliche im Al-
ter von 14-18 Jahren von 19.30-21.15 Uhr im 
Jugendraum 

Kinderstunde: 
Dienstag, den 4.Dez.  von 16.00-17.30 Uhr 
für alle Kinder im Alter von 4-8 Jahren in der 
Grundschule Stetten  
  

Kinderstunde 
Herzliche Einladung zur Kinderstunde am 
Dienstag,den 4. Dezember. Die Gruppe ist 
wundervoll. 15 Kinder sind aktuell in der 
Kinderstunde und machen den Mitarbeite-
rinnen viel Freude. Erzählt wird die biblische 
Geschichte von Elia. Es wird gesungen, ge-
spielt, gelacht, gemalt, gequasselt. Einfach 
schön. Gerne dürfen weitere Kinder die Kin-
derstunde besuchen.  
Die Kinderstundenkinder stellen traditionell 
die Engel beim Krippenspiel. Wir freuen wir 
uns natürlich über Kinder, die in diesem Jahr 
gerne beim Krippenspiel am 23. Dezember 
mitmachen wollen. Das Lied wird in der Kin-
derstunde geübt.  
Herzlich willkommen. Die Kinderstunde be-
ginnt immer um 16.00 Uhr und dauert bis 
17.15 Uhr für Kinder im Alter von 4-8 Jahren.  
 

Weihnachtsmarkt in Meersburg 
Auch in diesem Jahr sind die Jugendlichen 
des CVJM Stetten wieder auf dem Weih-
nachtsmarkt präsent. Über 400 Eier wurden 
bisher gespendet, aus denen die freund-
lichen Bäcker Meersburgs uns wieder den 
Teig herstellen. Vielen Dank im Voraus dafür. 
Das ist eine wunderbare Sache und stellt uns 
einen garantiert perfekten Teig sicher, mit 
dem dann die köstlichen und weit bekann-
ten Crêpes hergestellt werden. Kreativ und 
erfi nderisch haben sie Namen wie „Schnee-
fl ocke“ (mit Puderzucker) oder „Cinni“ (mit 
Zimt und Zucker). 
Zusaätzlich bieten die jungen Menschen 
selbstgebackene Mangostollen, Mangopro-
dukte und Mangopunsch an. Ausserdem Ho-
nig aus der Imkerei Ullrich aus Neulussheim, 
dem liebevollsten Honig der Welt. Kommen 
Sie an den Stand. Herzlich willkommen. 
  

Krippenspiel 
„Baumeister des Lebens“, so lautet das dies-
jährige Krippenspiel, zu dem bereits die 
Proben begonnen haben. 45 Jungen und 
Mädchen aus der Jungschar haben ihre 
Rolle, oftmals wie auf den Leib geschnit-
ten bekommen worden von Katharina und 
Christian Engel, die auch in diesem Jahr das 
Stück wieder geschrieben haben. Aus Erfah-
rung kann man sich wieder gespannt und 
erwartungsvoll freuen auf den Inhalt und 
die Gestaltung.  
Aufgeführt wird das Stück am Sonntag, den 
23. Dezember um 17.00Uhr auf dem Dorf-
platz in Stetten. Wir freuen uns schon jetzt 
auf alle Besucher 
 
 
Adventsbasar Schupp 
Herzlichen Dank allen lieben Menschen, die 
uns am vergangenen Wochenende Kuchen 
gebacken haben oder Kuchen und Essen 
gekauft haben. Wir konnten unsere Ver-
einskasse ordentlich auff üllen und sind froh 
und dankbar wieder Geld zur Verfügung zu 
haben, mit dem wir die vielfältigen Aufga-
ben und Ausgaben fi nanzieren können. Ein 
großer Teil wird im kommenden Jahr in die 
Schulung von Mitarbeitern fl ießen, damit sie 
biblisch theologisch und pädagogisch der 
wertvollen und wichtigen Begleitung von 
Kindern und Jugendlichen immer wieder 
gerecht werden können. Es war ein tolles 
Wochenende mit viel Sonnenschein, guter 
Atmosphäre und fröhlichen Menschen. Vie-
len Dank Herr Brockner für die gute Unter-
stützung.  
  

 
 

 

Adventskonzert

Sonntag, 02. Dezember 2018

18:00 Uhr

Pfarrkirche Mariä Heimsuchung

Meersburg

Musikverein Daisendorf/Stetten e.V.

- Eintritt frei -
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Polizeiverordnung 
gegen umweltschädliches Verhalten, Be-
lästigung der Allgemeinheit, zum Schutz 
der Grün- und Erholungsanlagen und 
über das Anbringen von Hausnummern 
(Polizeiliche Umweltschutz-Verordnung) 
  
Aufgrund von § 10 Abs. 1 in Verbindung mit 
§ 1 Abs. 1 und § 18 Abs. 1 des Polizeigeset-
zes Baden Württemberg (PolG) in der Fas-
sung vom 13. Januar 1992 (GBl. S. 1), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 28. November 
2017 (GBl. S. 631) wird mit Zustimmung des 
Gemeinderats verordnet:

Abschnitt I: Allgemeine Regelungen 
  
§ 1 Begriffsbestimmungen
I. Öffentliche Straßen sind alle Straßen, Wege 
und Plätze, die dem öffentlichen Verkehr ge-
widmet sind (§ 2 Abs. 1 StrG) oder auf denen 
tatsächlicher öffentlicher Verkehr stattfindet. 
II. Gehwege sind die dem öffentlichen Fuß-
gängerverkehr gewidmeten oder ihm tat-
sächlich zur Verfügung stehenden Flächen 
ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. 
Sind solche Gehwege nicht vorhanden, 
gelten als Gehwege die seitlichen Flächen 
am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 
1,5 m. Als Gehwege gelten auch Fußwege, 
verkehrsberu-higte Bereiche im Sinne von 
§ 42 Abs. 4a StVO und Treppen (Staffeln). 
III. Grün- und Erholungsanlagen sind allge-
mein zugängliche, gärtnerisch gestaltete 
Anlagen, die der Erholung der Bevölkerung 
oder der Gestaltung des Orts- und Land-
schaftsbildes dienen. Dazu gehören auch 
Verkehrsgrünanlagen und allgemein zu-
gängliche Kinderspielplätze.  
 
Abschnitt II: Schutz gegen Lärmbelästi-
gung 
  
§ 2 Benutzung von Rundfunkgeräten, 
Lautsprechern, Musikinstrumenten u. ä.
I. Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautspre-
cher, Tonwiedergabegeräte, Musikinstru-
mente sowie andere mechanische oder elek-
tro-akustische Geräte zur Lauterzeugung 
dürfen nur so benutzt werden, dass andere 
nicht erheblich belästigt werden. Dies gilt 
insbesondere, wenn die Geräte oder Instru-
mente bei offenen Fenstern oder Türen, auf 
offenen Balkonen, im Freien oder in Kraft-
fahrzeugen betrieben oder gespielt werden. 
II. Lautes Singen sowie sonstiges Lärmen 
im Freien, wodurch andere belästigt wer-
den, ist in der Zeit von 22.00 Uhr bis 07.00 
Uhr, sowie an Sonn- und Feiertagen verbo-
ten. Das selbe gilt für lautes Singen sowie 

sonstiges Lärmen, welches aus Wohnungen 
und Häusern dringt und dazu geeignet ist, 
die Ruhe in der Nachbarschaft zu stören. 
III. Absätze 1 und 2 gelten nicht: 
1. bei Umzügen, Kundgebungen, Märkten 
und Messen im Freien und bei Veranstal-
tungen, die einem herkömmlichen Brauch 
entsprechen,
2. für amtliche Durchsagen sowie die Sirene 
am Feuerwehrhaus. 
  
§ 3 Lärm aus Gaststätten
Aus Gaststätten und Versammlungsräumen, 
innerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Gebiete oder in der Nähe von Wohngebäu-
den, darf kein Lärm nach außen dringen, 
durch den andere erheblich belästigt wer-
den. Fenster und Türen sind erforderlichen-
falls geschlossen zu halten. 
  
§ 4 Lärm von Sport- und Spielplätzen
I. Sport- und Spielplätze, die weniger als 50 
m von der Wohnbebauung entfernt sind, 
dürfen in der Zeit zwischen 12.00 Uhr und 
14.00 Uhr und zwischen 19.00 Uhr und 08.00 
Uhr nicht benützt werden. Die Bestimmung 
des § 21 dieser Verordnung bleibt unberührt. 
II. Bei Sportplätzen bleiben die Vorschriften 
nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz, 
insbesondere die Sportanlagenlärmschutz-
verordnung, unberührt. 
  
§ 5 Straßenmusikanten
I. Straßenmusikanten dürfen im gesamten 
Gemeindegebiet ihren Gesang oder ihr Inst-
rument nicht über elektrische Verstärkeran-
lagen darbieten.
II. Straßenmusikanten oder sonstige künst-
lerische Darbietungen mit Musik dürfen nur 
maximal 30 Minuten am gleichen Standort 
auftreten bzw. ausgeübt werden. Danach 
muss der Standort gewechselt werden und 
zwar so weit, dass der bisherige Einwir-
kungsbereich durch die Musikgeräusche 
verlassen wird.
III. Absatz 2 gilt nicht für Gastwirtschaften 
und Beherbergungsbetriebe soweit eine 
Genehmigung der Gemeinde vorliegt. 
  
§ 6 Wertstoffsammelbehälter/
Altglassammelbehälter
Wertstoff- und Altglassammelbehälter dür-
fen in der Zeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
und 19.00 Uhr bis 08.00 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen nicht beschickt werden. Für 
die Benutzung von Altglassammelbehäl-
tern gelten im Übrigen die Vorschriften der 
32. Bundes-Immissionsschutzverordnung 
(Geräte- und Maschinenlärmverordnung 
32.BImSchV). 
  

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 
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§ 7 Schutz von Weinbergen
Schussapparate und ähnliche Einrichtun-
gen zur Fernhaltung von Tieren dürfen in 
Weibergen und in sonstigen landwirtschaft-
lichen Sonderkulturen in der Zeit zwischen 
19.00 Uhr und 07.00 Uhr nicht betrieben 
werden. 
  
§ 8 Haus- und Gartenarbeiten
I. Haus- und Gartenarbeiten, die geeignet 
sind, die Ruhe anderer zu stören, dürfen in 
der Zeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr und 
von 19.00 Uhr bis 08.00 Uhr, sowie an Sonn- 
und Feiertagen nicht ausgeführt werden. 
Zu den Haus- und Gartenarbeiten gehören 
insbesondere der Betrieb von Bodenbear-
beitungsgeräten mit Verbrennungsmoto-
ren, von Rasenmähern, Laubsaugern und 
Häckslern, das Hämmern, Bohren, Sägen 
und Holzspalten, das Ausklopfen von Teppi-
chen, Betten, Matratzen u. ä.
II. Die Vorschriften nach dem Bundes-Im-
missionsschutzgesetz, insbesondere die 
32. Verordnung zur Durchführung des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (Geräte- & 
Maschinenlärmverordnung) bleiben unbe-
rührt.   

§ 9 Bauarbeiten und sonstige gewerbli-
che Tätigkeiten
I. Bauarbeiten und sonstige gewerbli-
che Tätigkeiten, die geeignet sind, die 
Ruhe anderer zu stören, dürfen in fol-
genden Zeiten nicht ausgeführt werden: 
1. Während der Winterzeit (01. November bis 
31. März) in der Zeit von 12.00 Uhr bis 13.00 
Uhr und von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr.
2. Während der Sommerzeit (01. April bis 31. 
Oktober) in der Zeit von 12.00 Uhr bis 13.00 
Uhr und von 19.00 Uhr bis 08.00 Uhr.
II. Die Vorschriften nach dem Bundes-Im-
missionsschutzgesetz, insbesondere die 
32. Verordnung zur Durchführung des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (Geräte- & 
Maschinenlärmverordnung) bleiben unbe-
rührt.   

§ 10 Lärm durch Tiere
Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu hal-
ten, dass niemand durch anhaltende tieri-
sche Laute mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar gestört wird. 
  
§ 11 Lärm durch Fahrzeuge
In bewohnten Gebieten oder in der Nähe 
von Wohngebäuden ist es auch außerhalb 
von öffentlichen Straßen und Gehwegen 
verboten,
1. Kraftfahrzeugmotoren unnötig laufen zu 
lassen,
2. Fahrzeug- und Garagentüren übermäßig 
laut zu schließen,
3. Fahrräder mit Hilfsmotoren und Motoren 
von Krafträdern in Toreinfahrten, Durchfahr-
ten oder auf Innenhöfen und Wohnhäusern 
anzulassen,
4. beim Be- und Entladen von Fahrzeugen 
vermeidbaren Lärm zu verursachen,
5. mit den an den Fahrzeugen vorhandenen 
Vorrichtungen unnötige Schallzeichen ab-
zugeben,
6. sich bei nächtlichen An- und Abfahrten 
von Kraftfahrzeugen, insbesondere bei 
Gast- und Beherbergungsstätten lärmend 
zu unterhalten.

Abschnitt III: Umweltschädliches Verhal-
ten und Belästigung der Allgemeinheit 
  
§ 12 Waschen und Abspritzen von Fahr-
zeugen
Das Waschen oder Abspritzen von Fahrzeu-
gen auf öffentlichen Straßen ist untersagt. 
  
§ 13 Benutzung öffentlicher Brunnen und 
Wasserläufe
Öffentliche Brunnen dürfen nur entspre-
chend ihrer Zweckbestimmung benutzt 
werden. Es ist verboten, öffentliche Brunnen 
oder Wasserläufe zu beschmutzen, das Was-
ser zu verunreinigen, sowie Gegenstände 
hineinzuwerfen. 
  
§ 14 Gefahren durch Tiere
I. Tiere sind so zu halten und zu beauf-
sichtigen, dass niemand gefährdet wird. 
II. Das Halten von Raubtieren, Gift- und 
Riesenschlangen und ähnlichen Tieren, die 
durch ihre Körperkräfte, Gifte oder ihr Verhal-
ten Personen gefährden können, ist der Orts-
polizeibehörde unverzüglich anzuzeigen. 
III. In den Grün- und Erholungsanlagen im 
gesamten Gemeindegebiet sowie auf öf-
fentlichen Straßen, Wegen und Gehwegen 
sowie im Innenbereich (§§ 30 - 34 Bauge-
setzbuch) sind Hunde an der Leine zu füh-
ren. In anderen Gebieten dürfen Hunde nur 
in Begleitung einer Person, die durch Zuruf 
auf das Tier einwirken kann, frei umherlau-
fen. 
  
§ 15 Verunreinigung durch Hunde
Der Halter oder Führer eines Hundes hat 
dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft 
nicht auf Gehwegen und Straßen, in Grün- 
und Erholungsanlagen, in landwirtschaft-
lichen Nutzflächen und deren Randstrei-
fen, auf Bolz- und Spielplätzen, in fremden 
Grundstückszugängen und Vorgärten, so-
wie in abgegrenzten Viehweiden verrichtet. 
Dennoch dort abgelegter Hundekot ist un-
verzüglich zu beseitigen. 
  
§ 16 Taubenfütterungsverbot
Tauben dürfen auf öffentlichen Straßen und 
Gehwegen sowie in Grün- und Erholungsan-
lagen nicht gefüttert werden. 
  
§ 17 Geruchsbelästigung
Übel riechende Gegenstände und Stoffe 
dürfen in der Nähe von Wohngebäuden 
nicht gelagert, verarbeitet oder befördert 
werden, wenn Dritte dadurch in ihrer Ge-
sundheit geschädigt oder erheblich beläs-
tigt werden. 
  
§ 18 Abfallbeseitigung
I. Abfall wegzuwerfen oder abzulagern ist, 
außer in zur Verfügung gestellte Abfallkörbe 
bzw. -behälter, verboten.
II. In öffentlichen Abfallbehältern dürfen 
nur Kleinabfälle eingeworfen werden. Es 
ist verboten andere Abfälle, insbesonde-
re Haus- und Gewerbemüll oder Altpapier 
in öffentliche Abfallbehälter einzuwerfen. 
Wer Getränke oder Speisen zum Verzehr an 
Ort und Stelle verabreicht, hat für Leergut, 
Speisereste und Abfälle geeignete Behälter 
bereit zu stellen.

IV. Die Vorschriften des Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetzes bleiben unberührt. 
  
§ 19 Unerlaubtes Plakatieren, Beschrif-
ten, Bemalen
I. An öffentlichen Straßen und Gehwegen 
sowie in Grün- und Erholungsanlagen oder 
den zu ihnen gehörenden Einrichtungen ist 
es ohne Erlaubnis der Ortspolizeibehörde 
untersagt
1. auf Plakatträgern (Plakatsäulen, Anschlag-
tafeln usw.) zu plakatieren;
2. andere als dafür zugelassene Flä-
chen zu beschriften oder zu bemalen. 
Dies gilt auch für bauliche oder sonstige 
Anlagen, die von öffentlichen Straßen und 
Gehwegen oder Grün- und Erholungsanla-
gen einsehbar sind.
II. Die Erlaubnis nach Abs. 1 ist zu erteilen, 
wenn öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, insbesondere eine Verunstaltung 
des Orts- und Straßenbildes nicht zu be-
fürchten ist.
III. Wer entgegen den Verboten des Abs. 1 
außerhalb von zugelassenen Plakatträgern 
plakatiert oder andere als dafür zugelassene 
Flächen beschriftet oder bemalt, ist zur un-
verzüglichen Beseitigung verpflichtet. Die 
Beseitigungspflicht trifft unter den Voraus-
setzungen des § 6 Abs. 3 des Polizeigesetzes 
auch den Veranstalter oder die sonstige Per-
son, die auf den jeweiligen Plakatanschlä-
gen oder Darstellungen nach Satz 1 als Ver-
antwortlicher benannt wird. 
  
§ 20 Belästigung der Allgemeinheit
I. Auf öffentlichen Straßen und Gehwegen, 
öffentlichen Parkplätzen, Kinderspielplätzen 
sowie in Grün- und Erholungsanlagen ist un-
tersagt:
1. das Nächtigen,
2. dass, die körperliche Nähe suchende oder 
sonst besonders aufdringliche Betteln sowie 
das Anstiften von Minderjährigen zu dieser 
Art des Bettelns,
3. das Verrichten der Notdurft,
4. das Lagern oder dauerhafte Verweilen 
außerhalb von Freiausschankflächen oder 
Einrichtungen, wie z.B. Grillplätzen, aus-
schließlich oder überwiegend zum Zwecke 
des Alkoholgenusses, wenn dessen Auswir-
kungen geeignet sind, Dritte erheblich zu 
belästigen,
5. der Konsum von Betäubungsmitteln.
II. Die Vorschriften des Strafgesetzbuches 
und des Betäubungsmittelgesetzes bleiben 
unberührt.
  
 
Abschnitt IV: Bolz- und Spielplätze, 
Schutz der Grün-und Erholungsanlagen 
  
§ 21 Nutzung von Bolz- und Spielplätzen
I. Die auf öffentlichen Kinderspielplätzen 
installierten Turn- und Spielgeräte dürfen 
nur von Kindern bis zu 12 Jahren benutzt 
werden. Die Vorschrift des § 4 Abs. 1 dieser 
Verordnung bleibt unberührt.
II. Auf Bolz- und Kinderspielplätzen sind der 
Konsum von alkoholischen Getränken, die 
Abgabe solcher Getränke sowie das Rau-
chen verboten. 
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§ 22 Schutz der Grün- und Erholungsan-
lagen
In den Grün- und Erholungsanlagen ist es 
unbeschadet der vorstehenden Vorschriften 
untersagt:
1. Anpflanzungen, Rasenflächen oder sons-
tige Anlagenflächen außerhalb der Wege 
und Plätze sowie der besonders freigegebe-
nen und entsprechend gekennzeichneten 
Flächen zu betreten,
2. sich außerhalb der freigegebenen Zeiten 
aufzuhalten, Wegesperren zu beseitigen 
oder zu verändern oder Einfriedigungen 
oder Sperren zu überklettern,
3. außerhalb der Bolz- und Spielplätze oder 
der entsprechend gekennzeichneten Tum-
melplätze zu spielen oder sportliche Übun-
gen zu treiben, wenn dadurch die Ruhe 
Dritter gestört oder Dritte belästigt werden 
können,
4. Wege, Rasenflächen, Anpflanzungen oder 
sonstige Anlagenteile zu verändern oder 
aufzugraben oder außerhalb zugelassener 
Feuerstellen Feuer zu machen,
5. Pflanzen, Bäume oder Teile davon abzurei-
ßen, abzuschneiden oder auf andere Weise 
zu entfernen oder zu beschädigen sowie 
Pflanzen, Laub, Kompost, Erde, Sand oder 
Steine zu entfernen,
6. Hunde, ausgenommen solche, die von 
Blinden oder Sehbehinderten mitgeführt 
werden, nicht angeleint umherlaufen zu 
lassen; auf Kinderspielplätze und Friedhöfe 
dürfen Hunde nicht mitgenommen werden,
7. Bänke, Schilder, Hinweise, Denkmäler, 
Einfriedigungen oder andere Einrichtungen 
zu beschriften, zu bekleben, zu bemalen, zu 
beschmutzen oder zu entfernen,
8. Gewässer oder Wasserbecken zu verunrei-
nigen oder darin zu fischen,
9. Schieß-, Wurf- oder Schleudergeräte zu 
benutzen sowie außerhalb der dafür be-
sonders bestimmten und entsprechend 
gekennzeichneten Stellen Wintersport zu 
treiben, zu reiten, zu zelten, zu baden oder 
Boot zu fahren,
10. Parkwege oder die Freizeitanlage am 
Schützenhaus zu befahren und Fahrzeuge 
abzustellen; dies gilt nicht für Kinderwagen 
und fahrbare Krankenstühle sowie für Kin-
derfahrzeuge, wenn dadurch andere Besu-
cher nicht gefährdet werden. 
  
§ 23 Abstellen von Wohnwagen,  
Wohnmobilen und Zelten
I. Zelte, Wohnwagen und Wohnmobile dür-
fen im öffentlichen Bereich nicht aufgestellt 
werden, wenn nicht eine Genehmigung der 
Gemeinde vorliegt und die erforderlichen sa-
nitären Einrichtungen zur Verfügung stehen. 
II. Grundstückseigentümern und -besitzern 
ist es untersagt, ihre Grundstücke dafür zur 
Verfügung zu stellen, wenn keine ausreichen-
den sanitären Einrichtungen vorhanden sind. 
III. Die Bestimmungen des Straßenverkehrs-
rechts sowie des Straßenrechts bleiben un-
berührt. 
 
Abschnitt V: Anbringen von  
Hausnummern 

§ 24 Hausnummern
I. Die Hauseigentümer haben ihre Gebäude 

spätestens an dem Tag, an dem sie bezogen 
werden, mit der von der Gemeinde festge-
setzten Hausnummer in arabischen Ziffern 
zu versehen.
II. Die Hausnummern müssen von der Stra-
ße aus, der das Haus zugeordnet ist, gut 
lesbar sein. Unleserliche Hausnummern-
schilder sind unverzüglich zu erneuern. 
Die Hausnummern sind in einer Höhe von 
nicht mehr als 3 m an der der Straße zuge-
kehrten Seite des Gebäudes unmittelbar 
über oder neben dem Gebäudeeingang 
oder, wenn sich der Gebäudeeingang 
nicht an der Straßenseite des Gebäudes 
befindet, an der dem Grundstückszugang 
nächstgelegenen Gebäudeecke anzubrin-
gen. Bei Gebäuden, die von der Straße zu-
rückliegen, können die Hausnummern am 
Grundstückszugang angebracht werden. 
III. Die Ortspolizeibehörde kann im Einzel-
fall anordnen, wo, wie und in welcher Aus-
führung Hausnummern anzubringen sind, 
soweit dies im Interesse der öffentlichen Si-
cherheit oder Ordnung geboten ist.
  
Abschnitt VI: Schlussbestimmungen 
  
§ 25 Zulassung von Ausnahmen
Entsteht für den Betroffenen eine nicht zu-
mutbare Härte, so kann die Ortspolizeibe-
hörde Ausnahmen von den Vorschriften die-
ser Polizeiverordnung zulassen, sofern keine 
öffentlichen Interessen entgegenstehen. 
  
§ 26 Ordnungswidrigkeiten
I. Ordnungswidrig im Sinn von § 18 Abs. 1 
Polizeigesetz handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig:
1. entgegen § 2 Abs. 1 Rundfunk- und Fern-
sehgeräte, Lautsprecher, Tonwiedergabege-
räte, Musikinstrumente sowie andere me-
chanische oder elektro-akustische Geräte 
zur Lauterzeugung so benutzt, dass andere 
erheblich belästigt werden,
2. entgegen § 2 Abs. 2 in der Zeit von 22.00 
Uhr bis 07.00 Uhr, sowie an Sonn- und Fei-
ertagen laut singt oder sonstigen Lärm er-
zeugt und dadurch andere belästigt,
3. entgegen § 3 Satz 1 aus Gaststätten und 
Versammlungsräumen Lärm nach außen 
dringen lässt, durch den andere erheblich 
belästigt werden,
4. entgegen § 4 Abs. 1 Sport- und Spielplät-
ze benutzt,
5. entgegen § 5 Gesang oder Instrumente 
darbietet,
6. entgegen § 6 Wertstoff- und Altglassam-
melbehälter beschickt,
7. entgegen § 7 Schussapparate oder ähnli-
che Einrichtungen betreibt,
8. entgegen § 8 Abs. 1 Haus- und Gartenar-
beiten durchführt,
9. entgegen § 9 Bauarbeiten und sonstige 
gewerbliche Tätigkeiten verrichtet,
10. entgegen § 10 Tiere so hält, dass andere 
erheblich belästigt werden,
11. entgegen § 11 Fahrzeugmotoren lau-
fen lässt, Fahrzeugtüren und Garagentore 
schließt, Fahrzeuge mit Hilfsmotoren und 
Motoren betreibt, beim Be- und Entladen 
Lärm verursacht oder Schallzeichen abgibt,
12. entgegen § 12 Fahrzeuge auf öffentli-
chen Straßen wäscht oder abspritzt,

13. entgegen § 13 öffentliche Brunnen oder 
Wasserläufe entgegen ihrer Zweckbestim-
mung benutzt, sie beschmutzt, das Wasser 
verunreinigt sowie Gegenstände hinein-
wirft,
14. entgegen § 14 Abs. 1 Tiere so hält oder 
beaufsichtigt, dass andere gefährdet wer-
den,
15. entgegen § 14 Abs. 2 das Halten gefähr-
licher Tiere der Ortspolizeibehörde nicht un-
verzüglich anzeigt,
16. entgegen § 14 Abs. 3 Hunde frei umher-
laufen lässt,
17. entgegen § 15 als Halter oder Führer ei-
nes Hundes verbotswidrig abgelegten Hun-
dekot nicht unverzüglich beseitigt,
18. entgegen § 16 Tauben füttert,
19. entgegen § 18 Abs. 1 übel riechende 
Gegenstände und Stoffe lagert, verarbeitet 
oder befördert,
20. entgegen § 18 Abs. 2 öffentliche Abfall-
behälter beschickt,
21. entgegen § 18 Abs. 3 Getränke oder 
Speisen zum Verzehr an Ort und Stelle ver-
abreicht,
22. entgegen § 19 Abs. 1 plakatiert, nicht da-
für zugelassene Flächen beschriftet oder be-
malt oder als Verpflichteter der in § 20 Abs. 
3 beschriebenen Beseitigungspflicht nicht 
nachkommt,
23. entgegen § 20 abs. 1 Nr. 1 nächtigt,
24. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 2 bettelt oder 
Minderjährige zu solchem Betteln anstiftet,
25. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 3 die Notdurft 
verrichtet,
26. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 4 außerhalb von 
Freiausschankflächen oder Einrichtungen, 
wie z.B. Grillplätzen, ausschließlich oder 
überwiegend zum Zwecke des Alko-holge-
nusses lagert oder dauerhaft verweilt,
27. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 5 Betäubungs-
mittel konsumiert,
28. entgegen § 21 Abs. 1 Turn- und Spielge-
räte benutzt,
29. entgegen § 21 Abs. 2 auf Bolz- und Kin-
derspielplätzen alkoholische Getränke kon-
sumiert, diese abgibt oder raucht,
30. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 1 Anpflanzun-
gen, Rasenflächen oder sonstige Anlagenf-
lä-chen betritt,
31. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 2 außerhalb der 
freigegebenen Zeiten sich in nicht dau-ernd 
geöffneten Anlagen oder Anlagenteilen auf-
hält, Wegesperren beseitigt oder verändert 
oder Einfriedigungen oder Sperren über-
klettert,
32. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 3 außerhalb 
der Bolz- und Spielplätze oder der entspre-
chend gekennzeichneten Tummelplätze 
spielt oder sportliche Übungen treibt,
33. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 4 Wege, Ra-
senflächen, Anpflanzungen oder sonstige 
Anlagenteile verändert oder aufgräbt sowie 
außerhalb zugelassener Feuerstellen Feuer 
macht,
34. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 5 Pflanzen, Bäu-
me oder Teile davon anreißt, abschneidet 
oder auf andere Weise entfernt oder beschä-
digt sowie Pflanzen, Gras, Laub, Kompost, 
Erde, Sand oder Steine entfernt,
35. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 6 Hunde nicht 
angeleint umherlaufen lässt sowie auf Kin-
derspielplätze oder Friedhöfe mitnimmt, 
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36. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 7 Bänke, Schil-
der, Hinweise, Denkmäler, Einfriedigungen 
oder andere Einrichtungen beschriftet, be-
klebt, bemalt, beschmutzt oder entfernt;
37. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 8 Gewässer 
oder Wasserbecken verunreinigt oder darin 
fischt,
38. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 9 Schieß-, 
Wurf- oder Schleudergeräte benutzt sowie 
außerhalb der dafür bestimmten oder ent-
sprechend gekennzeichneten Stellen Win-
tersport treibt, reitet, zeltet, badet oder Boot 
fährt,
39. entgegen § 22 Abs. 1 Nr. 10 Parkwege 
oder die Freizeitanlage am Schützenhaus 
befährt oder Fahrzeuge abstellt,
40. entgegen § 23 Abs. 1 Zelte, Wohnwagen 
oder Wohnmobile aufstellt,
41. entgegen § 23 Abs. 2 Grundstücke für 
das Aufstellen von Zelten, Wohnwagen oder 
Wohnmobilen zur Verfügung stellt,
42. entgegen § 24 Abs. 1 als Hauseigentü-
mer seine Gebäude nicht mit den festge-
setzten Hausnummern versieht,
43. unleserliche Hausnummernschilder ent-
gegen § 24 Abs. 2 nicht unverzüglich erneu-
ert oder Hausnummern nicht entsprechend 
§ 24 Abs. 2 oder Abs. 3 anbringt.
II. Abs. 1 gilt nicht, soweit eine Ausnahme 
nach § 25 zugelassen worden ist.
III. Ordnungswidrigkeiten können nach § 18 
Abs. 2 Polizeigesetz und § 17 Abs. 1 und 2 
des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
mit einer Geldbuße von mindestens 5 € und 
höchstens 1000 € und bei fahrlässigen Zu-
widerhandlungen mit höchstens 500 € ge-
ahndet werden. 
  
§ 27 Inkrafttreten
Diese Polizeiverordnung tritt am Tage nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die frühere Polizeiverord-
nung vom 17. Oktober 2006 außer Kraft. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Daisendorf 
hat dieser Polizeiverordnung in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 20.11.2018 gemäß § 
15 des Polizeigesetzes Baden Württemberg 
zugestimmt. 
  
Daisendorf, den 21.11.2018 
  
Ortspolizeibehörde 
  
Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 
  

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO bei Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn diese nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Daisendorf geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Einladung zum  
Arbeitskreis  

Überarbeitung 
Agenda 2001 
  

In der Gemeinderatssitzung am 
20.11.2018 hat sich der Gemeinderat 
zum neuen Leitbild der Gemeinde Dai-
sendorf vom 23.10.2018 bekannt. Infolge 
dessen gilt es nun, ein entsprechendes 
Layout zu fertigen und die angedachte 
Bürgerversammlung vorzubereiten, in 
welcher das neue Leitbild präsentiert 
wird. 
Daher laden wir  alle Teilnehmer 
des Arbeitskreises  zur nächs-
ten Sitzung, am Dienstag, den 04. 
Dezember 2018 um 19.00 Uhr  
ins Rathaus ein. 
  
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kom-
men! 
  
Bürgermeisterin Jacqueline Alberti und 
der Gemeinderat 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten 
auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? 
Welche Alternativen gibt es, falls ich Un-
terstützung brauche? Welche Vorsorge-
regelungen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespflege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pflegeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall

Fahrer gesucht  
  
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
e.V. bietet seit 1998 ambulante Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz 
im westlichen Bodenseekreis im Rot-
kreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an. Diese Gruppen, 
die von professionellen Kräften aus 
dem Bereich der Altenhilfe und eh-
renamtlichen Helfern betreut werden, 
treffen sich an zwei Tagen der Woche:  
Dienstag und Donnerstagnachmit-
tag von 14-17 Uhr. Wir bieten für die-
se Gruppe einen Fahrdienst an, der die 
Gruppenteilnehmer mit einem Kleinbus 
abholt und wieder nach Hause bringt.

Für diesen Fahrdienst suchen wir noch 
weitere Fahrer. 
Die Einsatzzeit beträgt pro Nachmittag 
ca. 3 Stunden. Was Sie im Jahreslauf an 
Zeit verschenken möchten, das entschei-
den Sie. 
  
Wir bieten: 
•	 eine sinnvolle Aufgabe
•	 eine Aufwandsentschädigung
•	 Arbeit im Team mit Gleichgesinn-

ten 

Wenn Sie weitere Informationen wün-
schen oder sich für dieses Ehrenamt be-
werben wollen, dann wenden Sie sich an 
das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband 
Bodenseekreis e.V. in Friedrichshafen. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Wer-
net, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 
07541/504-126 
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Öffnungszeiten des 
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
  
 
Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 10 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernse-
ekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 

 

 

 
 

Einladung zum „Christbaumloben“ 
 

Angelehnt an den alten Brauch  
des „Christbaumlobens“ laden wir 

 
am Sonntag, den 2. Dezember 2018 

um 19.00 Uhr 
 

alle Daisendorfer Bürgerinnen und Bürger  
zu einer kleinen Einstimmung in die Adventzeit  

ans Rathaus ein.  

Verbringen Sie mit uns, beim Begutachten und  
überschwänglichen Loben des Dorf-Weihnachtsbaumes,  

einen stimmungsvollen Abend mit Glühmost,  
Weihnachtsgebäck und Lagerfeuer. 

(Bitte eigene Tassen mitbringen!) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

Gemeinde Daisendorf und Pfadfinder Daisendorf 
 

Gruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz 
Ein Angebot vom Deutschen Roten Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. und Cari-
tasverband Linzgau e.V.
  
Das nächste Treffen findet statt am Dienstag, 04. Dezember 2018 von 14.30 bis 16.30 Uhr in 
den Räumen des DRK Ortsvereins Überlingen, Helltorstr.8. 
Thema:  Hilfsmittel im Alltag.  Referentinnen: Mitarbeiterinnen des Sanitätshauses Langen-
berger. 
Informations- und Erfahrungsaustausch   
  
Wir freuen uns auf das Treffen mit Ihnen.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Wenn Sie die Gruppe kennenlernen möchten, 
kommen Sie einfach unverbindlich zum Treffen.  Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreisverband 
Bodenseekreis, Frau Wernet, 07541/504-126 



36

Donnerstag, den 29. November 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Daisendorf

36

Das Angebot unserer 
Touristinformation für
Gäste und Bürger 

•	 Verschiedene Wanderkarten der 
Region

•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für 

den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff  Ho-

hentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und 

bundesweite Veranstaltungen
•	 im Ticketsystem Reservix www.re-

servix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über 

zahlreiche Attraktionen und Frei-
zeitmöglichkeiten rund um den 
Bodensee

•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle 
– Anfragen bitte an Frau Marianne 
Felsche unter Tel. 07532/6825, eine 
Führung ist auf Anfrage möglich

•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veran-
staltungen der Gemeinde unter

•	 http://www.daisendorf.de/2654_
DEU_WWW.php

 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., 
Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, 
Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: 
tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de 
   
  

Unsere Öff nungszeiten: 
  

April – 1. November 
 Mo - Sa 
09.30 – 13.00 Uhr  und 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Sonn- u. Feiertage 
10.30 – 13.00 Uhr  und 14.00 - 17.00 Uhr 

November – März 
Mo - Fr 09.00 – 12.00 Uhr 

Adventskonzert

Sonntag, 02. Dezember 2018

18:00 Uhr

Pfarrkirche Mariä Heimsuchung

Meersburg

Musikverein Daisendorf/Stetten e.V.

- Eintritt frei -
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Einladung zum 
 
 
 

gemütlichen 
Adventsnachmittag Hock 

 

16. Dezember 2018 
Ab 15:00 Uhr 

 
Rathausplatz Daisendorf 

 
Wir laden euch ein bei  

Glühwein & Punsch,  Bratwurst & Waffeln  
ein paar schöne gemeinsame  

vorweihnachtliche Stunden zu verbringen. 
 

Schön wäre es wenn ihr eure  eigenen Becher /Tassen 
mitbringen würdet! 

 
Musikalische Umrahmung durch  

Siggi´s Jungmusikanten 
 
 

Veranstalter: 
 NV Sumpfgeister e.V. &  
Zimmermannsgilde e.V. 

 Daisendorf 
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Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meers-
burg 
vom 1. bis 9. Dezember 2018 
  
Samstag, 01.12.2018 
17.30 Uhr Seefelden (Ewige Anbetung) 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Hagnau 
  
Sonntag, 02.12.2018 
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Immenstaad (Patrozinium) 
  
Dienstag, 04.12.2018 
6.00 Uhr  Immenstaad (Rorate) 
17.00 Uhr Immenstaad (Wege-Gottesdienst) 
18.30 Uhr Daisendorf 
  
Mittwoch, 05.12.2018 
6.00 Uhr  Meersburg (Morgenlob) 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Gebhardsweiler (Patrozinium) 
  
Donnerstag, 06.12.2018 
17.30 Uhr Seefelden (Wege-Gottesdienst) 
18.30 Uhr Kippenhausen 
19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 07.12.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 08.12.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort feiern) 
  
Sonntag, 09.12.2018
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau 
19.00 Uhr Immenstaad (Bußandacht) 
  
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  

  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 01. Dezember 2018  –   09. Dezember 2018 
  
Samstag, 01.12. 34. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 16.45 Uhr Taufe der Kinder 
 Marius Ernst 
 Joshua Reichle 
 Karla Eicken 
Hagnau  18.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advents-Sonntag, 
 Kolpinggedenktag 
 (Gedenken: Fam. Schmäh u. Beisch; Verstorbene 
der 
  Kolpinggruppe; Erika Hiestand u. verstorbene An-

gehörige der Familie; Ottilie u. Helmut Müller; Rolf 
Schneider u. Familie; Charly Haltmaier; 

 Wolfgang Ainser) 
Seefelden 17.30 Uhr Ewige Anbetung 
 18.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advents-Sonntag 
 (Gedenken: Manfred Sautermeister; Gerda Mayer) 
  
Sonntag, 02.12. ERSTER ADVENTSSONNTAG 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
  (Gedenken: Aloisia u. Karl Giray; Verstorbene der 
  Fam. Bohner, Schuler, Waibel u. Kienle; Verstorbe-

ne der Fam. Müller u. Heiß) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
  (Gedenken: Berthold Klingenstein u. 
 Luise Gutemann;  
 Leo Wahl u. Erika Greco; Winfried Strommayer) 
Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Seefelden 17.00 Uhr Adventskonzert der Chöre 
Frenkenbach 18.00 Uhr Einstimmung in den Advent 
  
Montag, 03.12. Heiliger Franz Xaver, Ordenspriester 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 04.12. Erste Adventswoche 
Unteruhldingen 17.00 Uhr Abendlob 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Richard Giez; Albertine u. 
 Ernst Willibald; arme Seelen) 
  
Mittwoch, 05.12. Erste Adventswoche 
Meersburg 6.00 Uhr Morgenlob 
 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
Gebhardsweiler 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
 (Gedenken: Manfred und Erika Jäger) 
  
  
  
Donnerstag, 06.12. Heiliger Nikolaus,  Bischof von Myra 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Seefelden 17.30 Uhr Wege-Gottesdienst 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
  
Freitag, 07.12. Heiliger Ambrosius,  Bischof von Mailand 
(Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Hl. Messe für Priester- und Ordensberufe 
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 (Gedenken: Fam. Schweikhardt-Winter; 
 arme Seelen) 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 08.12. HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGE-
NEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA – Hochfest 
Meersburg 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Immenstaad 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort feiern 
  
Sonntag, 09.12. ZWEITER ADVENTSSONNTAG 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Ambros Imsel) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
   (Gedenken: Emma Eberhardt u. verstorbene An-

gehörige; Siegfried Herter; Stefan u. Luise Schnei-
der u. Familie;  Silvia Maria Snuk) 

Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
  (Gedenken: Josef, Hedwig u. Franz Siebenhaller; 
 Gerhard Huber u. verstorbene Angehörige; 
 Hermann Urnauer,  
 Bernhard Gutemann) 
Immenstaad 11.30 Uhr Taufe der Kinder Maximilian Henne 
 Lea Schmidt-Weihrich 
 19.00 Uhr Bußandacht 
Meersburg 19.30 Uhr Mehr  Himmel wagen   
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de      
  
In die Ewigkeit ging uns voraus:  
Frau Helene Winkler, Meersburg 
  

Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Kolping-Gedenktag 
Die Kolpinggruppe in unserer Seelsorgeeinheit gestaltet die Vor-
abendmesse mit am 01.12.17 um 18.00 Uhr in Hagnau anlässlich des 
Kolping-Gedenktages. Die Kolpinggruppe trifft sich zu regelmäßi-
gen Aktivitäten und lädt alle Interessenten aus der ganzen Seelsor-
geeinheit herzlich ein mitzumachen. Nähere Infos unter:  
www.kolping-meersburg.de	 oder	 bei:	 Manfred	 Schmäh:	  Tel.: 07532-
414750.   

Adventsfahrt 7. u. 8. Dezember nach Würzburg 
Die Frauen, die angemeldet sind dürfen sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm in Würzburg freuen. Stadtführung, Wallfahrt zum 
Käppele, Besuch des romantischen Weihnachtsmarktes und Schiff-
fahrt werden sicher Highlights sein. Auf dem Rückweg besichtigen 
wir die „Stuppacher Madonna“. 
Abfahrt:6.05 Uhr in Immenstaad an der Kirche 
6.15 Uhr in Hagnau Bushaltestelle (Obstverkauf Meichle) 
6.20 Uhr in Stetten Bushaltestelle B31 Richtung Meersburg 
6.25 Uhr in Meersburg Bushaltestelle Sparkasse 
6.35 Uhr in Oberuhldingen Haltestelle Busbahnhof 
Der Preis von ca. 170 Euro (abzüglich der schon geleisteten Anzah-
lung) wird im Bus bezahlt. 
Rückkehr am Samstagabend gegen 21.00 Uhr.   

Adventswege im Advent in Immenstaad und Seefelden 
In der Immenstaader Kirche lädt ein Adventsweg und in der Seefel-
der Kirche eine weitere Etappe des Jahresthemas „Machen Kleider 
Leute“ zur Besinnung ein. 
  
Bußfeier-Bußsakrament zur Vorbereitung auf Weihnachten 
Zu den Bußfeiern zur Vorbereitung auf Weihnachten in unserer Seel-
sorgeeinheit am Sonntag, 9.12. um 19.00 Uhr in Immenstaad und am 
Sonntag, 16.12. um 19.00 Uhr in Meersburg laden wir sehr herzlich 
ein. 

Zur Gesprächs- und Beichtmöglichkeit bei einem auswärtigen Pries-
ter wird herzlich eingeladen am Samstag, 15.12. von 16.00 -17.00 Uhr 
in Meersburg. 
Beachten Sie bitte die Beichtzeiten im Kloster Birnau und auf dem 
Hersberg nach Vereinbarung. 
  
  
Pfarrnachrichten Meersburg:   
Kirchenchor Meersburg-Baitenhausen 
Der Kirchenchor Meersburg-Baitenhausen verkauft am Freitag, 
dem 30. November auf dem Wochenmarkt Meersburg ab 8.00 
Uhr wieder sein beliebtes Weihnachtsgebäck. 
Der Chor freut sich auf Ihr Kommen. 
  
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbetungsstunde mit Lob-
preis- und Anbetungsliedern 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemeinsam Gott zu loben und in 
der Stille anzubeten   Donnerstag, 6. Dezember 2018 um 19.00 
Uhr  in der kath. Pfarrkirche Meersburg.   
  
„Mehr Himmel wagen“ 
In einer Zeit, in der lebendiger Glaube in den Kirchengemeinden zu 
verdunsten scheint, 
wollen wir bewusst ein Zeichen der Freude, der Hoffnung und der 
Ermutigung setzen. 
Wir wollen am 2. Sonntagabend im Monat ab 19.30 Uhr in der Pfarr-
kirche in Meersburg 
mehr Himmel wagen! 
Wir wollen Gott unserem Vater im Himmel Raum geben um seine 
Gegenwart persönlich zu erfahren. Wir wollen SEINEN Namen groß 
machen in seinem Sohn Jesus Christus und im Heiligen Geist; mit 
Liedern, Gebeten und Impulsen aus der Heiligen Schrift. 
Wir wollen es tun allein IHM zur Ehre und zu SEINEM Lob und Ruhm! 
Denn ER ist es wert! 
  
Krippenspiel in Meersburg – Spieler gesucht. 
Für das Krippenspiel in der Krippenfeier in Meersburg am 24.12.18 
um 15.00 Uhr in der katholischen Kirche sind alle Kinder herzlich 
eingeladen mitzuspielen. Die Proben sind in der 3. Adventswoche 
am Donnerstag, 20.12. und am Freitag, 21.12. jeweils 15.00 Uhr in 
der Pfarrkirche. Alle Kinder, die gerne mitspielen wollen melden sich 
am besten bei Frau Claudia Berliner, Gemeindereferentin: Tel: 07532/ 
1388. 
  
Zum Nachdenken: 
Die Adventszeit beginnt in den Herzen eines jeden Menschen. 
Licht ist etwas, das sich im Inneren entfaltet und nach außen strahlt. 
  (Gudrun Kropp) 

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, Koop. 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Claudia Berliner  
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

  



40

Donnerstag, den 29. November 2018

GVV
MITTEILUNGSBLATT

Gottesdienste und Veranstaltungen:
 

Donnerstag, 29. November 2018 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 1. Dezember 2018 

MINI-GOTTESDIENST 
besonders für Kinder von 0–3 Jahren, zusammen mitEltern,
Geschwistern und allen, die gerne mitkommen
SCHLOSSKIRCHE IN MEERSBURG
SAMSTAG, 1. DEZEMBER 2018, 10 UHR
Pfarrerin Sigrid Süss--Egervari und Team
  
Sonntag, 2. Dezember 2018, 1. Advent 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Prädi-

kantin Sabine Nörtemann  
11.00 Uhr  Gottesdienst für Klein und Groß  in der Schloss-

kirche „Advent: Einer, der Frieden bringt, wird 
kommen“, Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari und 
Team. Es singt der Schulchor der Sommertal-
schule unter der Leitung von Ute Eisenhardt-
Siever. 

  
Montag, 3. Dezember 2018 
17.00 Uhr Krippenspielprobe 
  
Dienstag, 4. Dezember 2018 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 

im Martin-Luther-Haus 
  
Mittwoch, 5. Dezember 2018 
15.00 Uhr  Spielenachmittag im Martin-Luther-Haus, für 

alle, die gerne mit anderen Menschen zusam-
men kommen und Freude an Gesellschaftsspie-
len und geselligem Beisammensein haben. Neue 
Gäste herzlich willkommen! 

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 9. Dezember 2018, 2. Advent 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche, mit Einfüh-

rung des neuen Anhangs zum Gesangbuch. Es 
singt der Chor der Gelegenheiten. (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari) 

11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, mit 
Einführung des neuen Anhangs zum Gesang-
buch. Es singt der Chor der Gelegenheiten. (Pfar-
rerin Sigrid Süss-Egervari) 

  
Voranzeige: 
Donnerstag, 13.12.2018 um 19.30 Uhr Adventskonzert mit dem 
Chor der Gelegenheiten in der Schlosskirche. 
  
  
Wochenspruch:  
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“ 
	 (Sacharja	9,9) 
  
  
Es grüßt Sie  
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  

Evangelische Kirche Hagnau 

Neugartenstraße 16 
  
  
Sonntag, 2. Dezember 2018, 1. Advent 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau 
   (Prädikantin Sabine Nörtemann)  
  
Donnerstag, 6. Dezember 2018 
19.00 Uhr  Herzliche Einladung zu unserer Adventsfeier in 

der Evangelischen Kirche in Hagnau. 
    Wir beginnen mit einer kurzen Andacht, an-

schließend gemütliches Beisammensein, Essen 
und Trinken in geselliger Runde. 

  
Sonntag, 9. Dezember 2018, 1. Advent 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, mit 

Einführung des neuen Anhangs zum Gesang-
buch. Es singt der Chor der Gelegenheiten. (Pfar-
rerin Sigrid Süss-Egervari) 

  

Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
  
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
  

Evangelische  
Chrischona - Gemeinde  
Linzgau - Bodensee 
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Sind Sie reich oder arm?    
Ein reicher Mann starb und erwachte in einer neuen Welt. Eine 
reichgedeckte Tafel verhieß wahrhaft himmlische Freuden. Er fragte 
nach dem Preis der köstlichen Gerichte. „Alles kostet hier nur einen 
Pfennig!“ war die Antwort. Der Mann freute sich, denn er war sehr 
reich. Aber als er bezahlen wollte schüttelte man den Kopf. „Hier gilt 
nur das Geld, das einer bei Lebzeiten verschenkt hat!“ Da wurde der 
Mann sehr traurig. Er war plötzlich bettelarm, denn er hatte im Leben 
nie etwas verschenkt.  
Diese alte Geschichte erinnert uns daran, was wahrer Reichtum ist: 
Leben teilen, Liebe verschenken, Freude machen, Hände reichen, 
Herzen öffnen. 
„Jesus sagt: Was ihr getan habt einem von diesen meinen ge-
ringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ Matthäus 25,40 
  
  
Donnerstag, den 29.November 
19:00 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 30.November 
19:30 Uhr Überkonfessioneller Lobpreis - 
und Gebetsabend 
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Besuchen Sie uns auf dem Meersburger Weihnachtsmarkt am 
Freitag und Samstag, den 30.November und 02.Dezember 
Sonntag, den 02.Dezember 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Dienstag, den 04.Dezember 
 9:00 Hauskreis Meersburg 
19:30 Uhr Hauskreis Markdorf 
  
Mittwoch, den 05.Dezember 
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Ausflüge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! Mittwochs von 16:00 bis 
17:30 Uhr   
  
Donnerstag, den 06.Dezember 
9:00 Uhr Offener Frühstückstreff 
20:00 Uhr: Mitgliederversammlung 
  
Freitag, den 07.Dezember 
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 09.Dezember 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst   
  
Unsere Hauskreise: 
Hauskreis Markdorf Info:Fam.Lohse Tel.07544-9499027 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 

Meersburg 
  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
  
Donnerstag, 29. November 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 02. Dezember 2018 – 1. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag,  06. Dezember  2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  

Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
Sonntag, 02.12.2018 
9:30 – 10:05 Uhr  
Vortrag mit dem Thema:  „Dient als Sklaven für den Herrn der Ernte 
(entnommen aus Lukasevangelium Kapitel 10 Vers 2“ 
  
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie  
Leittext: Psalm 41 Vers 1 
Wie können wir rücksichtsvoll sein...: 
•	 In der Familie?
•	 In der Gemeinde?
•	 Während unserer Bibelarbeit in der Öffentlichkeit? 
  
Mittwoch, 04.12.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Apostelgeschichte Ka-
pitel 9 bis 11. 

Unter anderem im Programm:
•	 Apostelgeschichte Kapitel 9: Saulus ... ein Mann, dessen Gottes-

furcht größer war als die Angst vor dem, was andere denken. 
Was können wir von seiner Entschlossenheit und Dankbarkeit 
für uns lernen? 

•	 halbstündiger Vortrag: „Wie Du auf keinen Fall jemals fehlgehen 
wirst (entnommen aus 2. Petrusbrief Kapitel 1 Vers 10)“

 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine Geldsammlungen. Sie 
sind herzlich willkommen! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (986 Sprachen) 
schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter „Über uns“ die Rubrik „Warum be-
gehen Jehovas Zeugen bestimmte Feiertage nicht?“  
 
 

Lektionspredigt, Sonntag, 2. Dezember 
  
Höre, Gott, ... verbirg mich vor der Versammlung der Bösen, vor dem 
Haufen der Übeltäter, die ihre Zunge schärfen wie ein Schwert, die 
mit ihren giftigen Worten zielen wie mit Pfeilen, um heimlich auf den 
Aufrichtigen zu schießen ...  Psalm 64:2-5 Der Herr behütet alle, die 
ihn lieben ... Psalm 145:20 
  
Allein die Wissenschaft kann die unglaublichen guten und bösen 
Elemente erklären, die jetzt an die Oberfläche kommen. Die Sterbli-
chen müssen in der WAHRHEIT Zuflucht finden, um dem Irrtum der 
heutigen Zeit zu entrinnen.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 
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Freie evang. Gemeinde Markdorf
Kirche anders erleben - die Linzgau-FeG 
Herzliche Einladung zum 
 
Gottesdienst 
im DRK-Gebäude, Gehrenbergstraße 7, 88697 Markdorf 
Sonntag, 02.12.2018 kein Gottesdienst 
Sonntag, 09.12.2018 um 10.30 Uhr 
Predigt: Pastor Wolfgang Möbus

Hauskreis 
Mittwoch, 12.12.2018 um 19.30 Uhr in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
 
www.markdorf.feg.de 
Pastor Wolfgang Möbus,  
Tel. 07545-9422981 
E-Mail: info@feg-markdorf.de 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs- 
verband 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ Untere 
Uhldinger Strasse/ L 201:
Keine Tätigkeiten!

Meersburg/ Haltnau:
Hier wird in der Winterperiode noch ein Lü-
ckenschluss an der Seestraße gebaut, wenn 
der Bootsbetrieb und Radfahrverkehr dies 
zulassen.
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Stetten Egleseeweg :
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.

Stetten, Roggele:
In der Roggelestraße ist die Haupttrasse fer-
tiggestellt.
Es werden nun koordiniert Hausanschlüsse 
für Wasser, Strom und Breitband gebaut.

Stetten Hauptstraße/B33
Entlang der Hauptstraße B33 wird auf der 
Südseite im Gehwegbereich die Beleuch-
tung erneuert und das Breitband ausgebaut.
Der Gehweg ist im Bereich der Bautätig-
keiten voll gesperrt. Eine Baustellenampel 
dient den Fußgängern bei Bedarf zur Über-
querung der Fahrbahn.
Auf Höhe der Burgunderstraße ist bis Ende 
November noch eine Querung für die Lei-
tungsführung vorgesehen.
Die Arbeiten werden innerorts mit einer 
halbseitigen Straßensperrung ausgeführt. 
Mit Verkehrsbehinderungen ist bis Ende des 
Jahres zu rechnen.

Mühlhofen:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Seefelden:
Die Tiefbauarbeiten sind hier abgeschlos-
sen.

Birnau – Maurach:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Unteruhldingen:
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!

Daisendorf
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Hagnau
Der Ausbau des Rosenwegs wird im Zuge 
des GVV Projektes umgesetzt.
Die Anwohner erhalten hier teilweise neue 
Gas, bzw. Wasser- Hausanschlüsse, die Stra-
ßenbeleuchtung wird erneuert und die 
Breitbandversorgung für schnelles Internet 
wird mit ausgebaut.

Der Gemeindeverwaltungsverband und die 
ausführende Firma bedanken sich bei den 
Anwohnern für das große Verständnis, wel-
ches von den Anwohnern für die nicht zu
vermeidenden Behinderungen entgegen-
gebracht wird.
Die Durchführung der Baumaßnahmen wird 
bis Endes des Jahres zu Behinderungen füh-
ren.

Insgesamt sind drei Kolonnen des Stadt-
werks am See gleichzeitig tätig, um die Maß-
nahme voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Informationen zum Netzbetrieb und zu 
den Möglichkeiten eines Glasfaserhausan-
schlusses finden Sie auf den Internetseiten 
des Netzbetreibers TeleData GmbH in Fried-
richshafen unter www.teledata.de/
gvv_meersburg oder telefonisch unter 0800 
5007100. 
 

Erlaubnispflicht für gewerbliche 
Wohnimmobilien-Verwalter 
Die gewerbsmäßige Tätigkeit als Wohnim-
mobilienverwalter ist seit August dieses 
Jahres erlaubnispflichtig. Auch Gewerbe-
treibende, die vor diesem Zeitpunkt Woh-
nimmobilien verwaltet haben und diese Tä-
tigkeit nach dem 1. August 2018 weiterhin 
ausüben wollen, sind verpflichtet, bis zum 1. 
März 2019 eine Erlaubnis nach § 34 c Absatz 
1 Satz 1 Nummer 4 GewO zu beantragen, 

teilt das Rechts- und Ordnungsamt des Bo-
denseekreises mit. Weitere Informationen 
und das Antragsformular gibt es unter www.
bodenseekreis.de/ordnung-sicherheit/ge-
werbe/erlaubnis-nach-34-c-gewo/ und un-
ter Tel. 07541 204-5334, E-Mail: 
horst.binder@bodenseekreis.de.  

E i n l a d u n g 
Hiermit möchten wir Sie höflichst einla-
den zur 
  
KREISVERBANDSVERSAMMLUNG 
mit Wahlen der neuen Kreisvorstand-
schaft in Überlingen-Pfullendorf 
  
am Donnerstag, 06. Dezember 2018 
um 20:00 Uhr 
in das Gasthaus „Ochsen“ im Deggen-
hausertal (Roggenbeuren). 
  
Tagesordnung 
 
1.  Begrüßung durch den Kreisver-

bandsvorsitzenden Georg Rauch
2. Totenehrung
3. Arbeitsberichte 
 a) des Kreisverbandsvorsitzenden 
 b)  des Bezirksgeschäftsführers  

Holger Stich 
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Wahlen der Kreisvorstandschaft
7. Ehrungen
8.  Präsident Werner Räpple & 

Hauptgeschäftsführer Benjamin 
Fiebig „Bericht zu aktuellen The-
men aus Verband & Agrarpolitik“

9. Verschiedenes
  
Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Ver-
sammlung begrüßen zu dürfen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
gez.: Georg Rauch 
Vorsitzender des BLHV-Kreisverbandes 
Überlingen-Pfullendorf 

gez.: Holger Stich 
Bezirksgeschäftsführer 
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Der BLHV informiert !   
Der Sprechtag in Meßkirch wird ab Dezember 2018 immer im Rathaus stattfinden. 
  
Der Sprechtag am 18.12.2018 in Illmensee im Gasthaus Seehof wird im Dezember bereits um 12:30 Uhr starten. 
  
Im Dezember 2018 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftli-
cher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Montag 03.12.2018 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00

Mittwoch 05.12.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30

Donnerstag 06.12.2018 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag 11.12.2018 a) Meßkirch 
b) Stetten a.k.M.

Rathaus
Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 12.12.2018 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 18.12.2018 Illmensee Gasthaus Seehof 12.30 - 15.00

Mittwoch 19.12.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
  

Kindersamstag in der Jugendkunstschu-
le:  
„Die Gesichter dieser Welt“ 
  
Meersburg.  Am Samstag, 8. Dezember, 14 
bis 18 Uhr findet in der Jugendkunstschule, 
Seepromenade 16, ein Nachmittag für Kin-
der ab sechs Jahren statt. Das Thema des 
von der Überlinger Künstlerin Joanna Klakla 
geleiteten Workshops lautet: „Die Gesich-
ter dieser Welt“. Ein Kind malt ein Gesicht! 
Sein Gesicht oder das seines Bruders, seiner 
Schwester, Papas oder Mamas Gesicht oder 
das seiner Freundin. Welche Farbe hat es? 
Sieht es im Sommer anders aus als im Win-
ter? Dies sind Fragen, die Kinder beschäfti-
gen und für die es auch in der Jugendkunst-
schule keine einfachen Antworten gibt. Je 
nach Hautfarbe – und davon sind es sehr 
viele auf dieser Welt – muss man andere 
„Zutaten“ anrühren. Europäer, Indianer, 
Chinesen, Afrikaner – blasse, rosige, dunk-
le und goldgebräunte Menschen – sind so 
verschieden, wie die Blumen auf der Wiese. 
In der bunten Vielfalt liegt die Schönheit 
dieser Welt und so geht es eifrig ans Farben-
mischen. Auf einem großen Blatt wird jedes 
Kind ein Gesicht malen. Werden alle Bilder 
zusammengelegt, wird jedes Gesicht wiede-
rum Teil einer Gemeinschaftsaktion sein. So 
entsteht ein riesiges Bild mit vielen bunten 
Gesichtern aus aller Welt (auch als Vorlage 
für ein Handy-Foto). Ganz nebenher werden 
die Farbwahrnehmung der Kinder verfeinert 
und spannende, lehrreiche Tricks beim Far-
benmischen kennengelernt. 
  
Nähere Informationen erteilt die Jugend-
kunstschule Bodenseekreis in Meersburg 
täglich, acht bis zwölf Uhr unter Telefon 
07532/6031. Hier kann auch die Voranmel-
dung erfolgen. 
 
 
 

Soroptimist International Club 
Überlingen 
Aktion ,,Weihnachtsbaum“   
  
Weihnachten, ein Fest der Freude – mit 
Geschenken für alle Kinder?  
  
Soroptimist International Club Überlingen 
stellt wieder Weihnachtsbäume für Kinder-
wünsche auf, die die Eltern nicht ohne Ihre 
Hilfe erfüllen können. 
BITTE UNTERSTÜTZEN SIE UNS WIEDER!! 
Wir haben dieses Jahr deutlich mehr zu er-
füllende Wünsche als in den vergangenen 
Jahren.  
  
Der Serviceclub Soroptimist International 
Club Überlingen und Sorop-Hilfe Überlingen 
e.V. haben in Kooperation mit dem Kreisju-
gendamt Bodenseekreis Wünsche von Kin-
dern aus unserem Landkreis ermittelt. Die 
anonymisierten „Wunschzettel“ hängen ab 
Freitag, den 23. November 2018  als Ge-
schenkanhänger an Weihnachtsbäumen 
bzw. Adventskränzen, die Sie an folgenden 
Standorten finden: 
  
Volksbank Überlingen, Filiale Meersburg 
  
Modehaus Munding, Überlingen  
Volksbank Überlingen, Filiale Espach, Über-
lingen 
Volksbank Überlingen, Filiale Owingen 
  
Die Soroptimistinnen bitten Sie, sich einen 
Wunsch vom Baum zu nehmen, das Ge-
schenk zu kaufen (Wert pro Geschenk ca. 
25,00 €) und dann hübsch verpackt und mit 
dem Geschenkanhänger versehen wieder 
an den Standort der Weihnachtsbäume bis 
zum 07. Dezember 2018 abzugeben. Das 
Kreisjugendamt Bodenseekreis wird alle Ge-
schenke rechtzeitig vor Weihnachten an die 
jeweiligen Kinder aushändigen. 

Der Soroptimist International Club Überlin-
gen bedankt sich schon jetzt ganz herzlich 
bei den Menschen, die einem Kind aus dem 
Bodenseekreis zu Weihnachten eine Freude 
machen. 
  
Sollten Sie keine Zeit haben, ein Geschenk 
zu besorgen, können Sie uns gerne mit einer 
Spende an unseren Hilfsfonds „Sorop Hilfe“, 
IBAN DE 76 6905 0001 0001 1105 76, bei der 
Sparkasse Bodensee, Verwendungszweck 
„Weihnachtsbaum“ unterstützen. Wir wer-
den in eigener Regie ein Geschenk besorgen 
bzw. die Familie oder oft alleinerziehende 
Mütter mit einem Essensgutschein für das 
Weihnachtsfest unterstützen. Spendenbe-
scheinigungen können erteilt werden. ( ab 
€ 50,--) 
  

 
 
 
 



44

Donnerstag, den 29. November 2018

GVV
MITTEILUNGSBLATT

DRK-Adventsfahrt für  
Senioren in das Kloster  
Heiligkreuztal   
Bodenseekreis – Mit einer Tagesfahrt 
durch Oberschwaben am Nikolaustag, 
6. Dezember, beendet das Betreute Rei-
sen im DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
sein Tagesfahrten-Programm 2018. Am 
Donnerstag, 6. Dezember, ist das Kloster 
Heiligkreuztal in Altheim bei Riedlingen 
Ziel der Fahrt. Die Teilnehmer lernen im 
Rahmen einer Führung das ehemalige 
Dominikanerinnenkloster kennen, das 
im Jahr 1227 gestiftet worden war. Hier 
gestaltete der Stuckateur Joseph Anton 
Feuchtmayer im 18. Jahrhundert die De-
cke über dem Nonnenchor. Nach dem 
Mittagessen in der Klostergaststätte be-
steht die Möglichkeit, durch das Kloster-
lädle zu bummeln und einzukaufen. Hier 
werden Spezialitäten aus dem Kloster 
und der Region angeboten, Devotionali-
en und Bücher. Außerdem wartet auf die 
Teilnehmer anlässlich des Nikolaustags 
eine kleine Überraschung. Teilnehmen 
können Senioren aus dem gesamten Bo-
denseekreis, die Fahrt ist auch für Men-
schen mit einer leichten Gehbehinde-
rung geeignet. Der Bus hält an mehreren 
Sammelzustiegsorten im Bodenseekreis. 
Wie gewohnt begleiten geschulte eh-
renamtliche Mitarbeiter des Betreuten 
Reisens die Fahrt. Im Reisepreis von 62 
Euro sind neben Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen auch alle Eintrittspreise einge-
schlossen. Die Anmeldung ist möglich 
bis Donnerstag, 29. November, bei An-
drea Sinclair, Betreutes Reisen des DRK, 
Telefon 07541/504-217. 

 
 
 
Gruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz   
Ein Angebot von Deutschem Roten Kreuz, 
Kreisverband Bodenseekreis e.V. und Ca-
ritasverband Linzgau e.V. 
  
Das nächste Treffen findet statt am Dienstag, 
04. Dezember 2018 von 14.30 bis 16.30 Uhr 
in den Räumen des DRK Ortsvereins Überlin-
gen, Helltorstr.8. 

Thema:  Hilfsmittel im Alltag.  Referentin-
nen: Mitarbeiterinnen des Sanitätshauses 
Langenberger. 
Informations- und Erfahrungsaustausch 
  
  
Wir freuen uns auf das Treffen mit Ihnen.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Wenn Sie die Gruppe kennenlernen möch-
ten, kommen Sie einfach unverbindlich zum 
Treffen.  Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau 
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreis-
verband Bodenseekreis, Frau Wernet, 
07541/504-126 
 
 
 
Veranstaltungen der  
Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg   
Besinnungswochenende „Grimm-Dich-
Pfad“ vom 19.-20.01.2019, Bildungshaus 
Bruder Klaus, Neckarelz  Die Märchenwelt 
entdecken, mit Gedächtnistraining und Ent-
spannungsübungen. 
  
Sing-Wochenende vom 16.-17.02.2019, 
Haus Marienfried, Oberkirch (Ortenau)  
Mit neuen geistlichen Liedern, Liedern aus 
dem neuen Gotteslob, Mitgestaltung eines 
Gottesdienstes. 
  
Besinnungswochenende „Mit neu-
em Schwung in den Frühling“ 16.-
17.02.2019, Schloss Hersberg, Immen-
staad  Motivierende Einstellungen einüben 
und unbeschwerter werden. 
  
Einführungsseminar „Enneagramm“ vom 
23.-24.02.2019 im Familienferienhaus In-
sel Reichenau Mich selber kennen lernen, 
warum ich „so“ denke, fühle, handle – und 
andere besser verstehen lernen. Auch Män-
ner sind herzlich eingeladen. 
  
Spirituelle Reise „Anders pilgern in Pa-
ris und Chartres“ vom 01. – 06.03.2019  
Personen aus dem Christentum, tourist. Se-
henswürdigkeiten in Paris, Führung durch 
die Kathedrale in Chartres, Infos und Anmel-
dung: Heine Reisen, 07522-9746-13. 
  

Bildungswoche „In Berührung mit den 
Engeln des Lebens“ vom 11.-15.03.2019, 
Kloster St. Trudpert, Münstertal  Engel 
kennen lernen, als spirituelle Wirklichkeit ins 
Leben einlassen. 
  
Besinnungswochenende „Liebe anneh-
men“ 15.-16.03.2019, Gästehaus St. Eli-
sabeth, Hegne  Meditationen von Therese 
von Lisieux kennen lernen, Stärkung für den 
Alltag erfahren. 
  
Fastenwoche vom 29.03.-02.04.2019 in 
Langenargen oder vom 12.-16.04.2019 
im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei 
Freiburg) Fasten nach Hildegart von Bin-
gen. 
  
Besinnungswochenende „Zum Leben 
erwachen“ 30. – 31.03.2019, Familienfe-
rienhaus Insel Reichenau  Innere Zusam-
menhänge von Frühling und Ostern deuten. 
  
Auszeit für Frauen und Kinder vom 23.-
27.04.2019, Haus Marienfried, Oberkirch 
(Ortenau) „Heilsame Zeit“ Lebenswünsche 
können wahr werden, wenn wir uns mit der 
Liebe verbinden. Meditationen, Kreativität, 
Natur und Gemeinschaft. Mit Kinderbetreu-
ung. 
  
„Die Seele atmen lassen“ Erholung für 
Frauen ab 70 Jahren vom 04.-10.05.2019, 
Schloss Hersberg, Immenstaad  In Ge-
meinschaft den Frühling am Bodensee ge-
nießen. 
  
Kleine Auszeit „48 Stunden EINFACH le-
ben“ vom 17.-19.05.2019, Begegnungs-
stätte Höchsten, Illmensee  Einfach Le-
bensfreude! 
  
Zu unseren Angeboten sind alle interessier-
ten Frauen herzlich eingeladen. 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243,  
E-Mail: info@kath-landfrauen.de, 
www.kath-landfrauen.de  

Ende des redaktionellen Teils



WIR SUCHEN ............................???
K L E I N W A L S E R T A L !!! 
Hotel sucht für die Wintersaison oder in Jahresstelle 

KELLNER (IN) • RECEPTIONISTIN
(WIRD AUCH ANGELERNT) Beste Bezahlung, 
gute Arbeitszeiten 5 oder 6 Tage Woche! 

Anfragen an Eduard Kessler, Buchenweg 21 
88690 Uhldingen Mühlhofen 07556 928833 ab 1400 bis 2300 Uhr 

Modernes Einfamilienhaus 
mit Teilseesicht in Seegemeinde (88709) zu verkaufen! 

DHH, Bj. 2008, 170 qm. Preis 769.000 €. 
Ohne Makler (Provision)! 

Exposé bitte mit vollständiger Anschrift unter
seeimmobilie@gmail.com anfordern. 

Haus in gute Hände abzugeben? 
Familie aus Stetten sucht Haus mit Garage und Garten 

zu kaufen. Finanzierung ist gesichert. Tel. 0151 28887190 

Privat: Suche Reihenhaus, Doppelhaus oder 
Wohnung ab 3 Zi. von privat zum Kauf. 

Tel.: 01525-5696784 

Nette, ruhige Dame sucht ab 01.01.19 oder 01.02.19

eine 1-Zimmer-Wohnung
kl. Freisitz od. Balkon wäre schön. Tel. 0 75 32 / 72 67 

Zur Ergänzung unseres Teams, suchen wir für sofort

Koch/Köchin oder Küchenhilfe
auch in Teilzeitarbeit. 

Auch wäre eine Berufsausbildung möglich. 
Wir beschäftigen Sie, wenn gewünscht in Jahresanstellung.  

Bitte rufen Sie unter folgender Nummer: 07532 /9000 an. 

Winzerstube zum Becher
Michael Benz  •  Höllgasse 4  •  Meersburg am Bodensee 



Suche Reinigungshilfe 
für Ferienwohnungen in Meersburg. 

Tel. 0160 3421010 

Sie benötigen eine kostenlose Wertermittlung
Ihrer Immobilie?
Sie brauchen einen Energieausweis oder einfach nur Hilfe bei
Ihrer Immobilientransaktion?
Verkaufen Sie Ihre Liegenschaft einfach, schnell, regional /
überregional und zum Bestpreis mit uns.

Kontaktieren Sie mich! 

Thomas Fautz
Immobilienmakler
thomas.Fautz@optimhome.de
www.thomasFautz.optimhome.de

Aachstr. 11  | 88690 Uhldingen-Mühlhofen  | Mobil: 0160 97257905

100 m² Laden-/Bürofläche 
in Markdorf, Hauptstr. 16 

Tel. 07544 50 66 030 

ÄPFEL, ungespritzt und WALNÜSSE
- Schmackhafte TOPAZ, PILOT und BOSKOOP - 

WALNÜSSE, neue Ernte, vorgetrocknet 

Obstbrennerei Martin Reichle 
Stetten • Tel. 07532-5674 

Preise: Äpfel 1,- €/kg | Nüsse 4,- €/kg 
Lieferung: 5 €, ab 20 € Warenwert frei 



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

! Aktion zum Weihnachtsmarkt ! 

Würfeln Sie Prozente

auf Ihren Einkauf  

10 % - 20 % - 30 %  

Aktion gilt vom 29.11.-1.12.18

Öffnungszeiten am Weihnachtsmarkt

Freitag, den 30.11. 9.00 - 20.00 Uhr 

Samstag, den 1.12. 11.00 - 19.00 Uhr



über 6.000 m2  neue
Wellnessfläche
verwöhnt Sie mit „Vital - Pools“, 
Ruhe, Erholung, gastronomischen 
Köstlichkeiten, und vielem mehr!

liebevoll eingerichtete Saunen 
schenken Ihnen Kraft und fördern 
Ihr Wohlbefinden.

exklusive SPA- und Vitallounge 
ausschließlich für Damen. 

www.badeparadies-schwarzwald.de

SPA- & Saunawelt 
auf höchstem Niveau

ZEITZEITschenken



Meersburg Oberstadt • Schloßplatz 2 • Telefon 07532/60 32



Los geht ’s !!!

Skibazar
jeweils samstags

01.12., 08.12., 15.12.2018 von 9 – 13 Uhr

INNENHOF MÜNSTERSTR. 35
(ehemals fit4you)

Es werden gebrauchte Kinder- u. Carvingski (bis 165 cm), 
Skistiefel, Snowboards und Snowboardschuhe 

in Zahlung genommen. 
Annahme täglich im Geschäft Münsterstr. 34, 9.30 – 12 Uhr.

ACHTUN
G!

NEUER

VERANS
TALTUN

GS-

ORT

ACHTUNG!NEUERVERANSTALTUNGS-ORT

88662 ÜBERLINGEN
www.sporthaus-schmidt.de

SPEZIALITÄTEN VOM HOFLADEN
Hausgem. Weihnachtsgebäck (Brötle) 1. Klasse  
Hirsch-, Reh- u. Wildschweingulasch 400 g Dosen - küchenfertig zubereitet 
geschmorte Rinder Hüftsteak (2 Port.) 400 g  Dose - küchenfertig zubereitet 
Wildknacker  „luftgetrocknet “ - eine echte Jägerspezialität -  2 Paar vakumiert 
Elstar - Gala, Royal-Nüsse und vieles mehr... 

HofladenHofladen Fischbach
Meersburger Straße 36
Verkauf täglich!



Restaurant 

Hagnauer-Hof 

Die Festtage stehen vor der Tür.... 
Am 1. u. 2. Weihnachtsf

eiertag haben wir von 12
 - 22 Uhr geöffnet! 

Probieren Sie unsere hau
sgemachten Wildgerichte

, 

unsere heißen Waffeln u
nd selbstgebackenen Wei

hnachtsplätzchen 

Tel. 07532/44111

Auf  Ihren Besuch freuen sich Leslie und Marina 

Thomas und Stefan John GbR
Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 
Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen

Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 



7.12.–9.12.2018
Hochfi rstschanze

Viessmann 
FIS Skisprung Weltcup 
Damen und Herren

www.weltcupskispringen.de
 

Hauptsponsoren

Regionalsponsoren

FIS Title Sponsor

FIS Presenting Sponsor





Pension Deifel
Ortsstraße 19 • Daisendorf

Wie jedes Jahr haben wir unsere Bauernstube 
von 01. Dezember bis März 2019 geschlossen. 

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019. 

Familie Evi, Fridel und Christian Deifel 

Weihnachtsgänse, Enten
und Hähnchen

Biozertifiziert, frisch geschlachtet, küchenfertig, bitte um Vorbestellung.
Gerne bedienen wir die regionale Gastronomie.

Weihnachtsbäume
frisch geschlagen

Obstbrände und Zwetschgenmarmelade
NNATURLANDHOFATURLANDHOF AANTONNTON RRAUBERAUBER

Immenstaad • Seestraße West 12
Tel. 07545 - 93 11 10

Ihr zuverlässiger Partner für:
- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte
- Elektro-Installation
- Planung und Beratung
- Beleuchtung aller Art
- Eib/KNX-Bus-System
- Sicherheitstechnik
- Telekommunikation
- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de



WEIHNACHTSFEST
Frohes

Herzlichen Dank für die gute  
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Wir wünschen all 
unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes 2019.



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Seniorenmobil ohne Werkzeug 
in 4 Teile zerlegbar. 
Sehr guter Zustand,
führerscheinfrei.
Preis: 1.250,00 €
Tel.: 0160 - 95 99 30 02 

Ortsstraße 13


